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P
o l e n z

Auszeichnung im Ehrenamt
Brandiser Ehrennadel vergeben
Es sind oft die stillen Menschen, die viel für die 
Gemeinschaft tun, sich ehrenamtlich engagie-
ren, ohne, dass es viele mitbekommen. Um diese 
Bürgerinnen und Bürger zu würdigen und ih-
nen auch einen Dank auszusprechen, fand nach 
der Corona-Zwangspause der Neujahrsempfang 
von Bürgermeister Arno Jesse statt. Dieses Mal 
im barocken Ambiente des Brandiser Schlosses.

Mitstreiter gesucht
Feuerwehren mit hunderten Einsätzen
Sie retten bei Unfällen, löschen Brände oder 
helfen in kritischen Situationen zu Hause – die 
freiwilligen Feuerwehren in den drei Ortsteilen 
Beucha, Brandis und Polenz sind das gesamte 
Jahr über einsatzbereit. Das ist vor allem tags-
über schwierig, weil viele Kameraden ihrer Ar-
beit nicht vor Ort nachgehen können. Ansässige 
Unternehmen machen aber vieles möglich.
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Editorial

Impressum

Liebe Leserinnen und Leser,

wir schicken unsere Kinder in den Sportver-
ein zum Training, wir erfreuen uns an öf-
fentlichen Auftritten kleiner Musiker unter 
anderem auf den hiesigen Weihnachtsmärk-
ten, sitzen bei schönem Wetter im Stadtpark 
gemeinsam beim Picknick und plauschen 
miteinander oder sind froh, wenn eine Öl-
spur auf der Straße schnell beseitigt wird und 
mit ihr die Gefahr, die von ihr ausgeht – das 
und noch vieles mehr wäre ohne Ehrenamt 
nicht möglich. Ohne ehrenamtlich engagier-
te Helfer, die das Mitwirken in Vereinen und 
Organisationen mit Herzblut leben, jede 
freie Minute mit Planung, Anträgen oder 
Sitzungen verbringen. Dies passiert sehr oft 
ganz leise und im Verborgenen. Aber genau 
das sind die Menschen in Beucha, Brandis 
und Polenz, die das Leben von uns allen 
mit ihren Ideen und ihrem Tun bereichern. 
Deshalb wird seit meinem ersten Neujahrs-
empfang im Januar 2014 die Ehrennadel 
der Stadt Brandis vergeben. In diesem Jahr 
fand dieser nach zwei Jahren Corona-Pause 
im Schloss Brandis statt. Es ist immer wieder 
spannend, welche neuen Gesichter das Eh-
renamt an diesem einen Abend im Jahr ins 
Licht rückt. Gesichter, die man eben nicht 

aus der Stadtgesellschaft kennt. Gesichter, 
die strahlen und denen man oft auch ansieht, 
dass die Ehrung zwar sehr stolz entgegenge-
nommen wird, Der- oder Diejenige manch-
mal aber sichtlich froh ist, die Bühne wieder 
verlassen zu dürfen.

Es sind Empathie, Demut und Spaß da-
ran, anderen etwas Gutes zu tun, die Men-
schen dazu bringen, sich zu engagieren. Sie 
geben ihre Erfahrung und ihr Wissen weiter, 
beleben unsere Stadt und sorgen in großem 
Maße auch für unsere Sicherheit. Denn auch 
die drei Ortswehren unserer Stadt sind nur 
durch ehrenamtliche Kameraden einsatz-
fähig. Es sind aber nicht „nur“ die Einsätze 
selbst – es sind auch hunderte Stunden an 
Ausbildung, Dienste und Veranstaltungen 
wie Tage der offenen Tür, die die Freiwilli-
gen Feuerwehren zu dem machen, was sie in  
unserer Stadtgesellschaft sind.

Ich möchte ausdrücklich allen danken, 
die sich in unserer schönen Stadt in irgend-
einer Form einbringen – ob im Rampenlicht 
oder eben im Stillen!

Ihr Arno Jesse, 
Bürgermeister
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FÄLLUNG NUR MIT GENEHMIGUNG
Nachdem es in einer Nachbargemeinde dazu 
kam, dass auf einem Privatgrundstück ca. 80 
Bäume quasi über Nacht gefällt wurden, 
kommen auch hier Fragen zu diesem Thema 
auf. Zunächst ist es in der Stadt Brandis so, 
dass es seit Mai 2000 eine gültige Gehölz-
schutzsatzung gibt. Diese ist auf der Home-
page rathaus.stadt-brandis.de/satzungen/ zu 
finden.

In den vergangenen Jahren ist es in der 
Stadt Brandis trotzdem zu ca. 10 bis 15 
Bußgeldverfahren gekommen, die jedoch 
nur kleinere Sachverhalte beinhalteten. So 
wurden jeweils Bußgeldbescheide von bis 
zu 650 Euro verhängt. Je nach Umfang des 
ohne Genehmigung gefällten Baumes, müs-
sen zusätzlich zum Bußgeld entsprechende 
Ersatzpflanzungen getätigt werden.

Bürgermeister Arno Jesse betont: „Es ist 
jedoch auch wichtig zu wissen, dass nicht 
immer die Stadtverwaltung zuständig ist. 
Beispielsweise, wenn Bäume im Europäi-
schen Vogelschutzgebiet (sog. SPA-Gebiet) 
wie z. B. am Kohlenberg gefällt werden.“ 
Hier zeichnet der Landkreis Leipzig verant-
wortlich. Diese Vergehen werden seitens der 
Stadtverwaltung nicht dokumentiert.

Immer einen Antrag stellen

Auf Antrag können auch geschützte Gehöl-
ze beseitigt werden. Das sind beispielsweise 
Bäume – egal, ob Laub- oder Nadelbaum 

– die einen Stammdurchmesser von mindes-
tens 30 Zentimeter haben. Einen positiven 
Bescheid gibt es allerdings nur, wenn die Be-
seitigung beispielsweise zur Erhaltung ande-
rer Gehölze notwendig erscheint oder kranke 
oder abgestorbene Gehölze eine mittelbare 
Gefährdung darstellen. Zudem kann es eine 
Ausnahmegenehmigung geben, wenn dies 
zur Errichtung, Änderung oder Erweiterung 
baulicher Anlagen, einschließlich Ver- und 
Entsorgungsleitungen, nach den Vorschrif-
ten der Sächsischen Bauordnung (SächsBO) 
im Innenbereich erforderlich ist und eine 
Standortänderung der baulichen Anlage 
aus Gründen des Gehölzschutzes nicht zu-
mutbar wäre. Die Stadt Brandis kann die-
se Maßnahmen jedoch auf die Zeit vom  
1. Oktober bis zum Ende des Monats Feb-
ruar befristen, wenn der Antragsteller keine 
zwingenden Gründe für die Unaufschieb-
barkeit der beabsichtigten Maßnahme nach-
weisen kann. In jedem Fall gilt die Pflicht 
der Ersatzpflanzung.

Generell ohne Antrag können beispiels-
weise nur Maßnahmen durchgeführt wer-
den, die der Pflege und Erhaltung der Ge-
hölze dienen oder die zur ordnungsgemäßen 
und sicheren Nutzung von Anlagen erfor-
derlich sind – beispielsweise das Schneiden 
der nachgewachsenen Triebe einer Hecke. 

Das Formular zum Baumfällantrag fin-
det man auf der Homepage des Virtuellen 
Rathauses der Stadt Brandis: https://rathaus.
stadt-brandis.de/formularservice/

Willkommens-Pakete für Neugeborene

Brandiser Eltern erhalten nach der coro-
nabedingten Pause zur Geburt ihres 
Kindes ein Geschenk der Stadt Bran-
dis. Bürgermeister Arno Jesse möchte 
damit seine Wertschätzung gegenüber 
den Familien ausdrücken. Zudem 
bekommen die Eltern so zeitnah Infor-
mationen und Ansprechpartner. In den 
letzten Jahren gab es im Schnitt rund 
65 Neugeborene in Brandis. „Es ist toll, 
wenn Kinder geboren werden. Wenn es 
mein Terminkalender zulässt, werde ich 
den einen oder anderen gern persönlich 
besuchen oder empfangen“, verspricht 
Jesse. Katrin Rinke nutzte die Chance 
und holte sich das Willkommenspaket 
für ihre Zwillinge Darina und Liana ab 
– die beiden erblickten am 12. Juli 2022 
das Licht der Welt und waren natürlich 
beim Besuch im Rathaus dabei. Arno 
Jesse hatte sich für ein Foto mit den 
Dreien gern Zeit genommen. In dem 
Begrüßungspaket enthalten ist neben 
verschiedenem Informationsmaterial 
auch ein kuscheliges Kapuzenhandtuch. 
Auch die Sparkasse Muldental möchte 
unsere Neugeborenen begrüßen und 
freut sich, ihnen einen Gutschein über  
2 x 50 Euro Startgeld zu schenken.

Seit Ende vergangenen Jahres ist Stephan 
Hecker Friedensrichter der Stadt Brandis.

Herr Hecker, Ihrer Sprache nach 
zu urteilen scheinen Sie kein Sach-
se zu sein. Wer verbirgt sich hinter 
der Person Stephan Hecker?

Das ist in der Tat richtig. Gebürtig stamme 
ich aus der nordwestlichsten Ecke Deutsch-
lands, direkt von der Nordseeküste. Als Sol-

dat habe ich manchen Standort kennenge-
lernt und bin mit meiner Versetzung 2004 
nach Leipzig dieser Region treu geblieben. 
Ich habe hier meine Frau kennengelernt 
und wohne mit unseren drei Söhnen seit 
2020 in Polenz. Wir haben hier eine schöne 
Heimat gefunden.

Was hat Sie bewogen, sich um das 
Amt des Friedensrichters zu be-
werben?
Ich halte ehrenamtliches Engage-

ment für wichtig und habe mich deswegen 
immer wieder diesbezüglich in verschiede-
nen Bereichen eingebracht. Die Nachbe-
setzung des Friedensrichters und die damit 
verbundenen Aufgaben hat mein Interesse 
geweckt, zumal ich aktives Zuhören und 
Vermitteln für eine meiner Stärken halte. 
Als dienstlicher Vorgesetzter  werde ich 

regelmäßig in der Rolle des Zuhörers und 
Vermittlers bei Interessenkonflikten gefor-
dert. Ich glaube, diese Erfahrungen in die-
sem Amt sinnvoll einbringen zu können.

Welche Chancen sehen Sie in der 
Arbeit eines Friedensrichters?
Bisweilen versagt das Instrument 
direkter und konstruktiver Kom-

munikation bei gegensätzlichen Interessen-
lagen als Hilfsmittel der Konfliktlösung. 
Die neutrale Institution des Friedensrich-
ters bietet hier die Chance einer unkompli-
zierten, sachlichen, verbindlichen und vor 
allem kostengünstigen Gesprächssituation. 
Die Lösung entwickeln nämlich beide Par-
teien selbst – also gibt es eigentlich keinen 
Gewinner und keinen Verlierer, sondern die 
Möglichkeit auf ein künftig nachhaltiges 
und vernünftiges Miteinander.

3 Fragen an …        Stephan Hecker
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EHRENAMTLICHE AUSGEZEICHNET
Nachdem der Neujahrsempfang des Bürger-
meisters coronabedingt zwei Jahre nicht statt-
finden durfte, trafen sich geladene Gäste am 
19. Januar im Schloss Brandis, um das Ehren-
amt in Brandis zu würdigen. Rund 130 Gäste 
verfolgten die Veranstaltung in dem barocken 
Ambiente. Ehrenamtliche sind aus unserer 
Gesellschaft nicht wegzudenken. Sie organi-
sieren in ihrer Freizeit Vereinsangelegenhei-
ten, opfern ihre Wochenenden, um Sportler 
zu Wettkämpfen zu begleiten oder kümmern 
sich mit Hingabe um Menschen, denen es 
schlecht geht. Auch wenn Vieles von dem, 
was sie machen, im Verborgenen geschieht. 
Deshalb werden in Brandis ehrenamtlich En-
gagierte von Bürgermeister Arno Jesse zu des-
sen Neujahrsempfang ausgezeichnet. „Diesen 
Menschen möchte ich mit dem Format der 
Auszeichnung danken. Sie bringen sich über 
berufliche und private Verpflichtungen hinaus 
in Sportvereinen, bei Veranstaltungen oder bei 
der Feuerwehr ein“, sagt Jesse. An diesem be-
sonderen Abend waren die Sächsische Staats-
ministerin für Soziales und Gesellschaftlichen 
Zusammenhalt, Petra Köpping (SPD), CDU-
Landtagsabgeordneter Kay Ritter und Landrat 
Henry Graichen (CDU) zu Gast in Brandis. 
Bei musikalischer Umrahmung durch das Trio 
Fors Fortuna wurden engagierte Menschen in 
vier Kategorien für ihr ehrenamtliches Enga-
gement ausgezeichnet. 

Ulf Kowalski aus Beucha wurde in der 
Kategorie „Soziales Engagement“ geehrt. Er 
feiert in diesem Jahr sein 40-jähriges Dienstju-
biläum in der Freiwilligen Feuerwehr Beucha. 
Der Senior kann sich auf die höchste Zahl an 
Einsatzstunden in der Ortswehr berufen – 
nicht zuletzt, da sich seine Wohnung neben 
Gerätehaus befindet und er auch tagsüber zur 
Verfügung steht. Sein Wissen gibt er gern an 
den Nachwuchs weiter. „Beispielhaft steht die-
se Auszeichnung für alle Ehrenamtlichen in 
unseren drei Ortswehren“, betont Arno Jesse.

In der Kategorie „Kinder, Jugend & Sport“ 
erhielt der Polenzer Joachim Aust die Ehrung 
für seine jahrzehntelange ehrenamtliche Tä-
tigkeit im Polenzer Sportverein. Er gilt dort als 
Antreiber und Macher, war federführend bei 
der Fusion der Fußballabteilungen aus Beucha 
und Polenz zum SC Partheland.

In der Kategorie „Kultur- und Heimat-
pflege“ standen Vertreter des Organisa-
tionsteams zum Oldtimertreffen auf der 
Bühne. Günter und Sabine Taubert, Mike 
Hinze, Dieter Drasdo, Andreas Herrmann, 
Günter Steinhilber und Michael Grieger 
wurden mit der Ehrennadel und dem dazu-
gehörigen Glaspokal geehrt. Nachgereicht 
wird die Auszeichnung an den ebenfalls in 
der Runde sehr aktiven Frank Remler, der 
an der Ehrungsveranstaltung leider nicht 
teilnehmen konnte. In diesem Jahr wird das 
nunmehr 20. Oldtimertreffen stattfinden. 
Es ist immer Anlaufpunkt für Liebhaber 
alter Karossen und regelmäßiges, gern be-
suchtes Event für Brandiser und Gäste aus 
dem Umland.

Christian Hertel aus Beucha passt in 
keine Schublade und auch nicht in eine 
bestimmte Ehrennadel-Kategorie. Zu 
umfangreich sind seine Ambitionen, 
Menschen zu helfen und sich ehren-
amtlich einzubringen. So ist er beim 
ESV Lok Beucha als Trainer zu finden, 
war freiwilliger Helfer bei der Corona-
Pandemie als Fahrer zum Impfen oder 
kaufte für Erkrankte Lebensmittel ein. 
Als im vergangenen Jahr die Flüchtlings- 
krise durch den Krieg in der Ukraine bis 
nach Brandis Auswirkungen hatte, stand er 
als einer der Ersten helfend zur Verfügung. 
Deshalb wurde er in der „Sonderkategorie“ 
für sein außerordentliches Engagement  
geehrt.

Staatsministerin Petra Köpping umrahmt von Gastgeber Arno Jesse und Landrat Henry Graichen.

Michael Grieger, Mike Hinze, Andreas Herrmann, 
Günter Steinhilber, Sabine und Günter Taubert  
sowie Dieter Drasdo (v.l.)

Temi Raphaelova (Sopran) des Trios Fors Fortuna 
(mit Isabell Brückner – Klarinette und Katharina Rahn 
- Klavier) während der Arie der Puppe Olympia aus 
„Hoffmanns Erzählungen“ von Jacque Offenbach.

Ulf Kowalski Joachim Aust Christian Hertel
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AUS DEM TIEFSCHLAF ZUM EINSATZ
365 Tage im Jahr, 24 Stunden am Tag sind 
die Feuerwehren einsatzbereit. Zu jeder Ta-
ges- und Nachtzeit könnten sie alarmiert 
werden. Während des gemütlichen Fami-
lienabendbrots, zur Bescherung am Weih-
nachtsabend oder zur Tiefschlafzeit 3 Uhr. 
Innerhalb von fünf Minuten rückt das erste 
Fahrzeug aus. Brandeinsätze, Verkehrsunfäl-
le, Sturmschäden, auslaufende Betriebsstoffe, 
Menschen oder Tiere in Not – jede Minute 
zählt. 

Oft weiß man noch nichts genaues auf der 
Anfahrt, bereitet sich auf mögliche Szenarien 
vor. Während der Fahrt rüstet sich der An-
griffstrupp aus, um bei Brandeinsätzen un-
mittelbar zur Menschenrettung vorzugehen.

In den ersten Minuten jeden Einsatzes 
gibt es eine Chaosphase, in der vielen Ent-
scheidungen durch jeden Feuerwehrmann 
getroffen werden müssen.

Glücklicherweise arbeiten die drei Orts-
wehren Beucha, Brandis und Polenz bestens 
zusammen, so dass nach einigen Minuten 
eingespielte Kameradinnen und Kameraden 
zur Hilfe eilen und alle gemeinsam die Auf-
gaben bearbeiten können.

Auch die Perspektive der Ausbildungszeit 
bis man als Atemschutzgeräteträger, Grup-
pen- oder Zugführer, Maschinist u. a. einge-
setzt werden kann, ist immens. 70 Stunden 
Grundausbildung und zwei Jahre Standort- 
ausbildung ist der erste Abschnitt. Später 
dann Lehrgänge von 14 Tagen an der Lan-
desfeuerwehrschule in Nardt.

Die Verwaltung, die Revisionen, Prüfun-
gen, Instandhaltungen und Pflege der sechs 
Einsatzfahrzeuge und der vielen hunderten 
Geräte … alles im Ehrenamt und für Ihre  
Sicherheit.

Ortsfeuerwehr Brandis

49 Einsatzkräfte – dies klingt viel. Rech-
net man aber im Regelfall ein Drittel durch 
Urlaub, Krankheit oder andere persönliche 
Verpflichtungen ab, sind es schon deutlich 
weniger. Während der Kernarbeitszeiten sind 
es noch bedeutend weniger. Deshalb ist es 
wichtig, dass viele Bürgerinnen und Bürger 
deren Arbeit unterstützen, damit immer aus-
reichend Kräfte zur Verfügung stehen. 

Im Jahr 2022 wurden die Brandiser Kame-
raden zu insgesamt 111 Einsätzen gerufen, 
die meisten davon, nämlich 68, waren Tech-
nische Hilfeleistungen. Dazu gehört u. a. die 
Hilfe nach Verkehrsunfällen oder die Beseiti-
gung von Sturmschäden. Zudem wurden die 
Kameraden zu 36 Brandeinsätzen bzw. ein-
laufenden Brandmeldeanlagen gerufen.

Gern können Interessierte freitags 20 Uhr 
zum Dienst auf der Feuerwehrgerätehaus vor-
beischauen. Die Kontaktaufnahme ist zudem 
über das Formular auf der Homepage oder 
über Facebook möglich. Interessierte können 
aber auch einfach eines der 90 Mitglieder der 
Brandiser Feuerwehr ansprechen.

Auch sind alle Kinder im Alter von 8 bis 16 
Jahren gern bei den Jugendfeuerwehrdiensten 
gesehen. Die Jugendfeuerwehr trifft sich alle 
14 Tage freitags, 16 Uhr. Auch dort freuen wir 
uns über neue Mitglieder.

Gern können Sie auch den Feuerwehrver-
ein Brandis e. V. unterstützen. Sprechen Sie 
uns an.

Ortsfeuerwehr Beucha

Die Beuchaer Ortswehr hat derzeit 61 Mit-
glieder, davon sind 32 Kameraden in der 
Einsatzabteilung, 20 Kinder in der Jugend-
feuerwehr sowie neun Mitglieder der Alters- 
und Reserveabteilung. Zusammen haben alle 
Kameraden im Jahr 2022 884 Ausbildungs-
stunden geleistet. Neben Standardthemen 
wie Löscheinsatz, Erste Hilfe oder Knoten-
kunde gehörten zudem Sonderthemen wie 
die Ausbildung am neuen Rüstwagen oder 
am neuen Rettungsboot oder die Übung mit 
einer Drohne dazu. Die Beuchaer Kamera-
den kamen vergangenes Jahr insgesamt auf 

60 Einsätze, wobei hiervon 39 Brände oder 
Brandmeldeanlagen und 16 Technische Hil-
feleistungen waren.

Aber auch außerhalb der Einsätze und 
Dienste gibt es bei der Feuerwehr viel zu er-
leben. So ist für dieses Jahr ein gemeinsames 
Zeltlager für die Jugendfeuerwehr mit jungen 
Kameraden benachbarter Wehren geplant.

Ortsfeuerwehr Polenz

Für die Polenzer Kameraden gab es 31 Ein-
sätze im Jahr 2022 zu verzeichnen. Darunter 
waren zehn Brandeinsätze und 11 Techni-
sche Hilfeleistungen. Auf den Ortsteil Po-
lenz selbst fielen davon acht Einsätze – von 
Tragehilfe über die Beseitigung einer Ölspur 
bis hin zu einem glimpflich verlaufenen Feld-
brand. In allen Einsätzen 2022 konnten die 
Kameraden immer mit einer Mindeststär-
ke ausrücken, was zeigt, dass die Freiwillige 
Feuerwehr Polenz stets einsatzbereit und wie 
auch die beiden anderen Ortswehren an ih-
rem Standort nicht wegzudenken ist.

Ein großes Plus sind auch in allen drei 
Ortswehren die gemeinsamen Feste und de-
ren Unterstützung sowie verschiedene Ar-
beitseinsätze. Das fördert die Kameradschaft 
und den Zusammenhalt. Wobei hier nicht 
jede Ortswehr ihr eigenes Süppchen kocht: 
Es gibt regelmäßige Wehrleiterrunden und 
Stadtausschuss-Sitzungen, die zu einer guten 
Zusammenarbeit der drei Wehren beitragen.

Gehen Sie zu den Diensten, den Tagen 
der offenen Tür oder sprechen Sie Kame-
raden einfach an – die Ortswehren freuen 
sich über jeden Interessenten, der die Ka-
meraden in seiner Freizeit unterstützen 
möchte!



6 Brandiser Stadtjournal 02/2023 – Amtliche & Nichtamtliche Informationen 

Aktuell

Die Stadt Brandis sucht zum nächstmöglichen Termin einen

STELLENAUSSCHREIBUNG
DER STADT BRANDIS

Fachbereichsleiter Bürgerservice (m/w/d)

       + MODERNE VERWALTUNG

+ SPIELRAUM FÜR IDEEN

     + MOTIVIERTES TEAM

Das erwartet Sie:
 Leitung der Abteilung Bürgerservice mit folgenden Aufgabenberei-

chen:
 • Meldewesen, Standesamt, Gewerbeamt, Friedhofswesen
 • Kindertagesstätten, Schulen, Kinder- und Jugendarbeit 
 • Heimat- und Kulturpflege, Vereinsarbeit sowie Sportförderung 
 • Bibliothekswesen
 • Soziale Hilfen 
 Führung der Mitarbeiter, unter anderem Koordination, Anleitung,  

Anweisungen für die Bearbeitung, Kontrolle, Beratung sowie Ent-
scheidung schwieriger Sachverhalte

 Verantwortung und selbstständige Bearbeitung der Aufgaben für un-
sere städtischen und in freier Trägerschaft befindlichen Kindertages-
stätten, die beiden Grundschulen, die Oberschule sowie das Gymnasi-
um die Bibliothek 

 Bearbeitung von Verwaltungsangelegenheiten, zum Beispiel die Erar-
beitung von Satzungsentwürfen und Verträgen, die Bearbeitung von 
Beschwerden und Widersprüchen 

 Budgetverantwortung, einschließlich der Haushaltsplanung, für die-
sen Fachbereich

 Erarbeitung von Vorlagen für städtische Gremien sowie bei Bedarf 
Teilnahme an Sitzungen der städtischen Gremien

 Durchführung von Vergabeverfahren, Fördermittelverfahren und  
Betriebskostenabrechnungen

 Mitarbeit in Projekten der Stadt Brandis
 Vorbereitung und Durchführung von Wahlen
Das Aufgabengebiet ist nicht abschließend und kann bei Bedarf verändert 
werden.

Das bringen Sie mit:
 abgeschlossenes Studium als Diplom-Verwaltungswirt (m/w/d) 

bzw. Bachelor of Arts Public Management oder einen Abschluss im 
gehobenen nichttechnischen Verwaltungsdienst (Verwaltungsfach-
wirt, Angestelltenlehrgang II) oder eine adäquate Ausbildung 

 gründliche, umfassende Fachkenntnisse in den Aufgabengebieten 
 umfassende, mehrjährige Verwaltungserfahrung sowie Erfahrung in 

der Leitung und Führung von Mitarbeitern
 ausgeprägte Managementfähigkeiten, selbstständige Arbeitsweise 

und verantwortungsbewusste Arbeitseinstellung
 sehr gute Kenntnisse zu den Microsoft Office Anwendungsprogram-

men (Word, Excel, Outlook) 
 hohes Maß an selbstständiger Fort- und Weiterbildung
 hervorragende Kommunikations-, Organisations- und Kooperations-

fähigkeit 
 hohe Belastbarkeit, Flexibilität, Stressresistenz, überdurchschnitt- 

liches Engagement und Loyalität sowie eine strukturierte und ziel- 
orientierte Arbeitsweise

Das bieten wir:
 eine unbefristete Vollzeitbeschäftigung (39 Wochenstunden)
 tarifgerechte Vergütung in der Entgeltgruppe 12 TVöD-VKA
 betriebliche Altersversorgung
 zusätzliche leistungsorientierte Bezahlung sowie eine Jahressonder-

zahlung
 eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit
 30 Tage Urlaub im Jahr
 vielfältige Fortbildungsmöglichkeiten 
 einen Arbeitsplatz in einer dynamischen Stadt mit starken Wurzeln, 

mit einer hohen Lebens- und Wohnqualität, die sich in unmittelbarer 
Nähe zur angrenzenden Metropole Leipzig befindet

Wenn Sie die Anforderungen erfüllen, dann freuen wir uns über 
Ihre Bewerbung. Bitte bewerben Sie sich mit einem Bewerbungs-
schreiben, tabellarischen Lebenslauf, Nachweis über die erforder- 
liche berufliche Qualifikation sowie Kopien von qualifizierten Dienst-/
Arbeitszeugnissen/Beurteilungen, die nicht älter als drei Jah-
re sein sollten sowie der unterschriebenen Datenschutzerklärung 
(zum Download auf https://rathaus.stadt-brandis.de/wp-content/ 
uploads/2023/01/Datenschutzinfo-fuer-Bewerber.pdf).
Bitte beachten Sie, dass wir unsere Stellen nur nach Eignung, Befähi-
gung und fachlicher Leistung besetzen dürfen. Wir können Sie daher im 
weiteren Verfahren nur dann berücksichtigen, wenn Sie uns Nachweise 
hierüber vorlegen.
Ihre Bewerbung senden Sie bitte bevorzugt per E-Mail in einer PDF-
Datei an: verwaltung@stadt-brandis.de oder unter Angabe einer  
E-Mail-Adresse an: Stadt Brandis, Hauptverwaltung, Markt 1-3, 04821 
Brandis.
Sofern nicht in der Person liegende Gründe überwiegen, werden bei 
gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung schwerbehinderte 
oder gleichgestellte Menschen nach Maßgabe des SGB IX besonders be-
rücksichtigt. Der entsprechende Nachweis ist der Bewerbung in Kopie 
beizufügen.

Bewerbungsschluss ist der  12.03.2023

Für Fragen zur Ausschreibung steht Ihnen als Ansprechpartnerin Frau 
Berger unter 034292 65522 oder per E-Mail berger@stadt-brandis.de 
gern zur Verfügung.

Brandis, 31.01.2023

Arno Jesse
Bürgermeister

Hinweis: Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Die Bewerbungsunterlagen werden nur zurückgesandt, wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. Andernfalls werden 
die Unterlagen nach Ablauf eines halben Jahres, ab Ende der Ausschreibung, vernichtet. Wir versenden keine Eingangsbestätigung für Bewerbungen, bestätigen Ihnen den Eingang aber gern 
telefonisch.
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Aktuell

Die Stadt Brandis sucht zum nächstmöglichen Termin einen

STELLENAUSSCHREIBUNG
DER STADT BRANDIS

qualifizierten Schulsekretär für den Schulcampus Brandis als Springer (m/w/d)

       + MODERNE VERWALTUNG

+ SPIELRAUM FÜR IDEEN

     + MOTIVIERTES TEAM

Das erwartet Sie:
 Erledigung aller in einem Schulsekretariat anfallenden Aufgaben, 

insbesondere 
 Postbearbeitung, Terminabstimmung, Führen von Telefonaten, Füh-

ren von Statistiken 
 selbstständiges Verfassen von Schriftstücken
 Verwaltung von Schüler- und Lehrerdaten 
 Entgegennahme von Unfall- und Krankmeldungen 
 Ausstellen von Bescheinigungen und Beglaubigungen
 Zentrale Beschaffung von Ausstattungs- und Ausrüstungsgegen-

ständen für alle Schulen im Stadtgebiet einschließlich der Unter-
stützung bei den Ausschreibungsverfahren

 Verwaltung des Inventars
 Mitarbeit bei der Schulbuchausgabe
 Mitwirkung bei der Organisation von Schulveranstaltungen
 Bewirtschaftung der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel

Das bringen Sie mit:
 Kaufmann/-frau für Büromanagement bzw. eine vergleichbare ab-

geschlossene kaufmännische Ausbildung 
 eine einschlägige Berufserfahrung als Schulsekretär (m/w/d) sind 

vorzugsweise vorhanden
 sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
 sehr gute Kenntnisse zu den Microsoft Office Anwendungspro-

grammen (Word, Excel, Outlook) sowie wünschenswerte Grund-
kenntnisse zum Schulverwaltungsprogramm SaxSVS

 Ausgeprägte Kommunikations-, Organisations- und Kooperations-
fähigkeit 

 hohe Belastbarkeit, Stressresistenz, Teamfähigkeit und Loyalität 
sowie eine strukturierte und zielorientierte Arbeitsweise

 freundliches Auftreten und sehr gute Umgangsformen 

Das bieten wir:
 eine unbefristete Teilzeitbeschäftigung (32 Wochenstunden)
 tarifgerechte Vergütung in der EG 5 nach TVöD-VKA
 betriebliche Altersversorgung
 zusätzliche leistungsorientierte Bezahlung sowie eine Jahresson-

derzahlung
 eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit
 30 Tage Urlaub im Jahr
 vielfältige Fortbildungsmöglichkeiten 
 einen Arbeitsplatz in einer dynamischen Stadt mit starken Wurzeln, 

mit einer hohen Lebens- und Wohnqualität, die sich in unmittelbarer 
Nähe zur angrenzenden Metropole Leipzig befindet

Wenn Sie die Anforderungen erfüllen, dann freuen wir uns über Ihre 
Bewerbung. Bitte bewerben Sie sich mit einem Bewerbungsschreiben, 
tabellarischen Lebenslauf, Nachweis über die erforderliche berufliche 
Qualifikation sowie Kopien von qualifizierten Dienst-/Arbeitszeug-
nissen/Beurteilungen, die nicht älter als drei Jahre sein sollten sowie 
der unterschriebenen Datenschutzerklärung (zum Download auf htt-
ps://rathaus.stadt-brandis.de/wp-content/uploads/2023/01/Daten-
schutzinfo-fuer-Bewerber.pdf).

Bitte beachten Sie, dass wir unsere Stellen nur nach Eignung, Befähi-
gung und fachlicher Leistung besetzen dürfen. Wir können Sie daher im 
weiteren Verfahren nur dann berücksichtigen, wenn Sie uns Nachwei-
se hierüber vorlegen.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte bevorzugt per E-Mail in einer PDF- 
Datei an: verwaltung@stadt-brandis.de oder unter Angabe einer  
E-Mail-Adresse an: Stadt Brandis, Hauptverwaltung, Markt 1-3, 04821 
Brandis.
Sofern nicht in der Person liegende Gründe überwiegen, werden bei 
gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung schwerbehinder-
te oder gleichgestellte Menschen nach Maßgabe des SGB IX besonders 
berücksichtigt. Der entsprechende Nachweis ist der Bewerbung in  
Kopie beizufügen.

Bewerbungsschluss ist der  12.03.2023

Für Fragen zur Ausschreibung steht Ihnen als Ansprechpartnerin Frau 
Berger unter 034292 65522 oder per E-Mail berger@stadt-brandis.de 
gern zur Verfügung.

Hinweis: Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Die Bewerbungs-
unterlagen werden nur zurückgesandt, wenn ein ausreichend fran-
kierter Rückumschlag beigefügt ist. Andernfalls werden die Unterlagen 
nach Ablauf eines halben Jahres, ab Ende der Ausschreibung, vernich-
tet. Wir versenden keine Eingangsbestätigung für Bewerbungen, be-
stätigen Ihnen den Eingang aber gern telefonisch.

Brandis, 31.01.2023

Arno Jesse
Bürgermeister
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Amtliche Bekanntmachungen

Beschlussfassung

Beschluss Nr. 1001-01/01/2023
Der Stadtrat der Stadt Brandis beschließt den Bei-
tritt zum Stadt-Umland-Landschaftspflegever-
band LeipzigGrün.
Ja-Stimmen: 15

Beschluss Nr. 1002-01/01/2023
Der Stadtrat der Stadt Brandis beschließt unter 
Vorbehalt der rechtlichen Prüfung den Ankauf des 
Flurstücks 33 der Gemarkung Brandis zu einem 
Kaufpreis von 119.000,00 €.
Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 1, Enthaltungen: 2

Beschluss Nr. 1003-01/01/2023
Der Stadtrat der Stadt Brandis beschließt den Ver-
kauf des Flurstücks 45/9 der Gemarkung Beucha 
an den in der Anlage 1 genannten Erwerber zu ei-
nem Kaufpreis von 24.245,00 €.
Ja-Stimmen: 15

Beschluss Nr. 1004-01/01/2023
Der Stadtrat der Stadt Brandis beschließt den 
Abschluss der Vereinbarung über die Leistungen 
und Finanzierung der „Netzwerkstelle Jugend-
arbeit“ in der Stadt Brandis gemäß den Anlagen 
1 und 2. Der Abschluss der Vereinbarung und die 
damit verbundenen Aufwendungen und Auszah-
lungen sind für die Fortsetzung der Arbeit der 
Jugendkoordination über die „Netzwerkstelle 
Jugendarbeit“ unaufschiebbar, die notwendigen 
Finanzmittel in der regelmäßigen Haushaltspla-
nung einzustellen.
Ja-Stimmen: 13, Enthaltungen: 1

Informationen

Schulanmeldung Gymnasium 2023/2024

Die Schulanmeldung für das Schuljahr 2023/2024 
im Gymnasium Brandis erfolgt im Zeitraum vom 
13.02. bis 03.03.2023. Eine Anmeldung mit „Bil-
dungsempfehlung Gymnasium“ ist postalisch oder 
persönlich nach vorheriger Terminvereinbarung 
möglich. Die Anmeldung mit „Bildungsempfehlung 
Oberschule“ erfolgt ausschließlich persönlich 
nach vorheriger telefonischer Terminvereinba-
rung.
Tel. 034292 70810

Polizeistandort Brandis
Grimmaische Straße 2, 04821 Brandis
Sprechzeiten:  dienstags, 15 bis 18 Uhr
Bürgerpolizisten: PHM Haberecht
  PHMin Storch
  PHMin Bloi
Telefonnummer: 034292 658-0 
Sind die Bürgerpolizisten nicht erreichbar, dann 
wenden Sie sich bitte an das Polizeirevier Grimma.
Tel: 03437 708925100

In dringenden Fällen wählen sie bitte direkt die 110.

Nachfrage im Fundbüro lohnt sich
Fahrräder, Rucksäcke, Schlüsselbunde – Dinge, 
die im Fundbüro der Stadt Brandis oft abgegeben 
werden. Hier werden sie bis zu sechs Monate 
aufbewahrt. Die meisten Dinge verlieren Brandi-
ser Schüler – egal, ob Grund-, Oberschule oder 
Gymnasium: Mützen, Schals, Rucksäcke gehö-
ren ebenso dazu wie Sportjacken und Schlüssel. 
Aber auch im Stadtgebiet werden immer wieder 
Sachen gefunden – seien Sie so nett, und geben 
das Gefundene im Fundbüro im Rathaus ab. Der 
Besitzer wird sich freuen, seine Papiere oder 
den Hausschlüssel wieder in den Händen halten 
zu können. Erreichen kann man die Kollegen per  
Telefon unter 034292 655-54.

Brandiser Rathaus am Samstag geöffnet
Auch diesen Monat kann man wieder Wege im 
Brandiser Rathaus an einem Samstag erledigen. 
Geöffnet ist jeden vierten Samstag im Monat von 
9 bis 12 Uhr. Das nächste Mal also am 25. Februar. 
Ansprechpartner sind im Bau-, Gewerbe- und Ord-
nungsamt, Einwohnermelde- und Standesamt, im 
Gebäude- und Liegenschaftsamt sowie im Fachbe-
reich Finanzen und im Hauptamt zu finden. 

Wir sind für Sie da

STADTVERWALTUNG BRANDIS
Markt 1 - 3, 04821 Brandis, Tel.: 034292 655-0, 
Fax: 034292 655-28, www.stadt-brandis.de 

Sprechzeiten der Stadtverwaltung 
Mo. u. Mi. nur nach Terminvereinbarung
Di. 09.00 - 11.30 / 13.00 - 19.30 Uhr
Do. 09.00 - 11.30 / 13.00 - 16.00 Uhr
Fr. 09.00 - 11.30 Uhr
Sa. 09.00 - 12.00 Uhr 
 (jeden 4. Samstag im Monat)
Bürgermeister/Sekretariat 655-12
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 655-16

Fachbereich Hauptverwaltung
Zentrale Steuerung/Personal 655-22
Schulen / Kita / Jugend  655-19 u. -29
Sozialverwaltung / Wohngeld  655-29
Kultur  655-19
Einwohnermeldewesen  655-44
Standesamt / Friedhof 655-48
Standesamt / Gewerbeangeleg. 655-43
Standesamt-Fax 655-68

Fachbereich Bau und Ordnung
Allg. Bauverwaltung / Stadtplanung   655-52
Gebäudemanagement 655-59
Infrastrukturmanagement 655-57
Umwelt, Naturschutz, Gewässer 655-58
Liegenschaftsmanagement  655-56 
Sportstätten  655-25
Ordnungsamt / Fundbüro 655-54 u. -53

Fachbereich Finanzen
Steuern / Abgaben / Gebühren  655-33
Stadtkasse  655-36 u. -37
Baubetriebshof  73192

Friedensrichter
Stephan Hecker, Tel.: 034292 655-18, 
E-Mail: friedensrichter@stadt-brandis.de, 
Sprechzeiten: Jeden 1. Dienstag im Monat, 
17 - 19 Uhr, Zimmer 2.18

Gleichstellungsbeauftragte
Franziska Nagel-Zahn
E-Mail: gleichstellung@stadt-brandis.de

Seniorenbeauftragter
Joachim Kühnel, Tel.: 034292 43477,
Mail: seniorenbeauftragter@stadt-brandis.de

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek

Mo., Di., Do. und Fr. 10.00 - 13.30 und  
14.00 - 18.00 Uhr sowie jeden zweiten  
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr (ungerade KW).

Nächste Sitzungen,
voraussichtliche Termine:

Stadtratssitzung: 28.03.2023
Kultur- und Sozialausschuss: 21.03.2023

Sprechzeiten der Friedensrichter

Der Brandiser Friedensrichter Stephan 
Hecker hat immer am ersten Dienstag im 
Monat von 17 bis 19 Uhr Sprechzeit. Sie wird 
also das nächste Mal am 7. März in Zimmer 
2.18/2. OG zu sprechen sein. Die nächsten 
Termine sind dann am 4. April, 2. Mai sowie 
am 6. Juni.
Zudem ist er unter Telefon: 034292 655-18 
oder per E-Mail: friedensrichter@stadt-
brandis.de zu erreichen.
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Kinder

JAHRESSTART IN DER KINDERSTUBE
Im neuen Jahr knüpfte die Kinderstube the-
matisch an das Weihnachtsgeschehen an. 
Am 6. Januar, bewusst passend zum „Heili-
ge drei Könige“-Tag (der ja aber nur in drei 
anderen Bundesländern allgemeingültiger 
Feiertag ist) wurde das Dreikönigsfest gefei-
ert. Dazu gehörte allem voran die eigentliche 
Geschichte von den drei Weisen aus dem 
Morgenlande, die, trotz einer weiten Reise 
(wohl sage und schreibe ungefähr 800 Kilo-
meter) den neugeborenen König sehen und 
beschenken wollten. Die drei Könige waren 
persönlich gekommen, um den Kindern ihre 
Geschichte zu erzählen. Sie beschrieben ihre 
lange Reise mit unbekanntem Ziel und dann 
ihre Begegnung mit dem Jesuskind, die sie 
für immer veränderte. Wertvolle Geschen-
ke hatten sie mit und gingen doch als „Be-
schenkte“ nach Hause. Als es am Ende, wie 
mittlerweile Tradition geworden, auch kleine 
Päckchen für die Kinderstubenkinder gab, 
strahlten die Augen wohl nahezu so sehr, wie 
damals der große Stern am Himmel.

Für die anschließenden Tage im Januar ha-
ben sich die Erzieherinnen der Bärengruppe 
an ein gruppeninternes Projekt gemacht und 
das Thema „Bären“ in allen Bereichen vor-

bereitet. Die 3- bis 6-Jährigen reifen seitdem 
zunehmend zu wahren Bärenexperten heran. 
Nachdem ein erster Überblick über die ver-
schiedenen Bärenarten (sieben verschiedene 
werden in den kommenden Wochen genauer 
beäugt), deren Lebensgewohnheiten und ih-
ren so unterschiedlichen Lebensräumen ver-
schafft wurde, ging es direkt mehrere Tage an 
den Nordpol, um die Eisbären besser kennen 
zu lernen. Was fressen diese drei Meter gro-
ßen Eislandbewohner eigentlich und warum 
sind sie so weiß? Es wurden Fantasiereisen 
zum Thema unternommen, Lieder gesun-
gen, wissenschaftliche Filme gesehen, Bücher 
gelesen und mit Bärentanz und Bärenmassa-
ge ein volles Rundumprogramm erlebt. Um 
sich in diese neue Welt ganz plastisch ein-
denken zu können, gestaltete die Gruppe ge-
meinsam eine Nordpolkulisse und auch auf 
der großen Landkarte wurde nachgesehen, 
wie weit entfernt dieses weiße Land von uns 
gelegen ist.

Zur Freude aller Kinderstubenkinder ka-
men dann auch nochmal ein paar weiße Flo-
cken in unseren Breitengraden vom Himmel 
geschneit. Kindergartenwiese und der Na-
turgrundstückbereich verwandelten sich so 

zuerst in ein glitzrig-kühles Spielspaßgelände 
und ein paar Tage später in eine megamat-
schige Schlitterbahn.

So freuen wir uns über die schier unend-
lichen Dinge, die es mit den Kindern immer 
wieder neu zu entdecken gibt und sagen dem 
Team der Kinderstube wieder einmal herzli-
chen Dank für ihren Einsatz voller Herzblut 
für unsere Kleinen! 

Carolin Claus, 
Mama von Fiete aus der Bärengruppe

Nach den wohlverdienten Weihnachtsferien 
sind alle Kinder und Erzieher gesund und 
munter wieder in die Kita gekommen. Die 
Kinder freuten sich auf das neue Spielzeug des 
Weihnachtsmannes.

Die Gruppenzimmer wurden winterlich 
dekoriert und in fast jedem Zimmer wurde 
das Lied „Kleine Meise“ hoch und runter ge-
trällert. 

Neben den Winterfreuden haben alle 
Gruppen gemeinsam intensiv die große Fa-
schingsfeier am Faschingsdienstag vorbereitet 
und die Kita kunterbunt geschmückt.

Bei den Turboschnecken drehte sich alles 
um das Buch „Kleiner Angsthase“. Daraus 
entstand ein Projekt zum Thema Angst, Mut 

und Stärke. Beim Musizieren und 
Basteln lernten die Kinder 

ihre Gefühle zu benen-
nen. Durch thema-
tisch passende Bücher 
konnten die Kinder 
ihre eigenen Stärken 

finden und zudem 
ihre Ängste über-
winden.

Vogelhäuschen 
wurden von den 

Schlaufüchsen gemalt und auch mit dem 
passenden Lied besungen. Außerdem wurden 
Schneemänner gebaut und das Gedicht über 
die drei Spatzen gelernt.

Die Hoppelhasen haben bereits im Janu-
ar mit den Vorbereitungen für den bevorste-
henden bunten Fasching begonnen und ha-
ben ein Farbenprojekt gestartet. Den Anfang 
machte die Farbe Grün mit Bastelarbeiten, 
dem Lied „Grün, ja grün sind alle meine 
Kleider“ und dem passenden Tischspruch des 
Froschs. Von zu Hause sollten die Kinder grü-
ne Gegenstände mit in die Kita bringen und 
es wurden verschiedene Experimente mit Far-
ben durchgeführt.

Die Krippenkinder führen das zauberhafte 
Adventssingen fort und nun treffen sich alle 
Kleinen ab zwei Jahren zum wöchentlichen 
Singtreff. Beim gemeinsamen Musizieren 
werden jahreszeitliche Lieder und Fingerspie-
le unter Einsatz verschiedener Instrumente 
gelernt.

Die Tausenfüßler haben sich zudem künst-
lerisch ausgetobt. Mit weißer Kreide wurde 
auf schwarzes Papier gemalt und dabei ent-
stand auch der ein oder andere Schneemann.

Den winterlichen Zauber nutzten die 
Springmäuse zu zahlreichen Experimenten 

mit Schnee und bauten im Garten Schnee-
männer.

Besonderes Augenmerk legten die Krab-
belkäfer auf unsere kleinen gefiederten Freun-
de und bastelten aus Klopapierrollen Futter-
ringe, die sie später im Garten aufhingen. Das 
anschließende Beobachten der Vögel brachte 
große Freude.

Innerhalb des Bären-Projektes wurde u.a. gebastelt.

PurzelBaum im Wintertraum

Den Schnee genossen auch die Kleinsten im Garten. 
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Schule / Sport

„ZIRKUS FANTASY“ IM HORT BRANDIS
Jolina, Lilly, Max (alle drei 10 Jahre alt), 
Charlotte, Emilio, Leonie und Leonie S. 
(alle 9 Jahre alt) aus der Klasse 4 b woll-
ten ihren Mitschülern und Freunden 
eine Freude bereiten. Gemeinsam wurde 
überlegt, was man machen könnte. Es hat 

nicht lange gedauert und 
schon waren alle begeis-

tert von einer Zir-
kusaufführung. 

Die folgen-
den Tage wurden 

fleißig Plakate 
gestaltet, 

Kunst-
stücke 
ausge-

dacht und geprobt sowie die Einladungen 
an alle Kinder des Hortes ausgesprochen.  

Am 18. Januar fand dann die große 
Zirkusshow statt. Die Kinder waren be-
geistert. 

Mit einer Tiger- und Zaubershow sowie 
einer Tanz-Akrobatikgruppe wurde das 
Publikum in große Aufregung versetzt. Es 
war richtig toll. Das große Highlight der 
Zirkusaufführung war eine Menschenpy-
ramide. Diese begeisterte das Publikum 
sehr.

Vor der Zirkusshow hatten die Zu-
schauer die Möglichkeit sich Popcorn zu 
kaufen. Die Kinder der Klasse 4b möchten 
den Erlös von insgesamt 123,50 Euro an 
das Tierheim Wurzen spenden. Die Mit-
arbeiter werden sich sicherlich darüber 
freuen.

Nach drei Siegen aus den ersten sieben Spie-
len ging es für unsere erste Männermann-
schaft im Auswärtsspiel bei Olympia Leipzig 
um die nächsten wichtigen Punkte in der 1. 
Bezirksliga. 

Während im ersten Durchgang die Mann-
schaftspunkte geteilt wurden und die Bran-
diser mit 18 Kegeln nur knapp in Führung 
lagen, konnten sie im zweiten Durchgang 
beide Punkte für sich gewinnen und den 
Vorsprung auf 83 Kegel ausbauen. Im letzten 
Durchgang konnte unser Team dann noch 
einen der beiden Punkte für sich gewinnen 
und sicherte sich zudem die beiden zusätz-
lichen Kegel-Punkte aufgrund des besseren 
Gesamtergebnisses von 3018 zu 3068 Kegeln. 
Der Sieg ging also mit 2 zu 6 Punkten nach 
Brandis, wobei Lucas Mann mit 548 Kegeln 

bester Spieler an diesem Tag wurde. Im nächs-
ten Spiel trafen sie dann im Heimspiel auf 
die Männer aus Torgau. Hierbei konnten sie 
lediglich in den ersten beiden Durchgängen 
jeweils einen Mannschaftspunkt gewinnen 
und mussten sich am Ende, auch aufgrund 
des Gesamtergebnisses von 3091 zu 3217 Ke-
geln, deutlich mit 2 zu 6 Punkten geschlagen 
geben. Mit 548 Kegeln wurde hierbei Ronny 
Menge bester Brandiser Spieler. Vor dem Be-
ginn der Auf- bzw. Abstiegsrunde ging es für 
unsere erste Männermannschaft im nächsten 
Auswärtsspiel beim SV Leipzig 1910 noch 
einmal um alles. Mit einem Sieg konnten sie 
den Einzug in die Aufstiegsrunde klar ma-
chen, bei einer Niederlage hingegen müssen 
sie gegen den Abstieg spielen. Der Start in die-
se Partie lief jedoch alles andere als optimal: 
Mit keinem Punkt im Gepäck und bereits 76 
Kegel Rückstand ging es nun in Durchgang 
Zwei. Hier konnten sie zwar einen der bei-
den Punkte für sich gewinnen, dennoch ver-
größerte sich der Rückstand nochmals auf 91 
Kegel. Im dritten Durchgang dann ein ähn-
liches Bild: Ein Punkt ging an die Brandiser, 
der Rückstand stieg noch einmal auf 101 Ke-
gel an, sodass dieses Spiel mit 6 zu 2 Punkten 
zugunsten der Leipziger ausging. Lucas Mann 
wurde dabei mit 570 Kegeln tagesbester Spie-
ler. Nach 10 Spieltagen liegen die Brandiser 
auf dem vierten Tabellenplatz in der 1. Be-
zirksliga Männer (Staffel 2) und treten nun 
in einer Abstiegsrunde gegen die drei Letzt-
platzierten aus Staffel 1 an und spielen gegen 
den Abstieg. Im ersten Spiel ging es dabei zu 
Hause gegen den SV Gersdorf. In jedem der 

drei Durchgänge wurden die Punkte jeweils 
geteilt, sodass es nach Mannschaftspunkten  
3 zu 3 unentschieden stand. Es kam nun also 
auf das bessere Gesamtergebnis an. Dabei hat-
ten die Brandiser mit 3149 zu 3034 Kegeln 
deutlich die Nase vorn und sicherten sich mit 
5 zu 3 Punkten den ersten wichtigen Sieg in 
dieser Abstiegsrunde. Bei noch drei ausste-
henden Spielen sind sie aktuell Tabellenführer 
mit vier Punkten Vorsprung auf den Zweit-
platzierten.  

anstehende Heimspiele
unserer Mannschaften:
16.02. 17 Uhr 2. Senioren – Pausitz
25.02. 13 Uhr 1. Männer – 
  Geringswalde
26.02. 10 Uhr 2. Männer – Nitzschka
04.03. 9:15 Uhr 1. Senioren – Sehma
05.03. 9 Uhr 1. Frauen – Leipzig 1910

Spieltermine können sich ggf. kurzfris-
tig noch ändern, aktuelle Infos unter:  
www.tsvrw90brandis.de. Bei Fragen oder 
Anregungen schreibt uns gern eine 
E-Mail an tsvrw90brandis@gmx.de. 

Lisa Kießling, Öffentlichkeitsarbeit

Aktuelles von den Brandiser Keglern

1. Männer (v. l.: Andreas Weigert, Manuel Neudeck, 
Chris Kießling, Tim Birk, Daniel Menge, Lucas Mann, 
Ronny Menge)

Zum Abschluss „zauberten“ die Kinder noch eine 
Menschenpyramide.
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FFW

AKTUELLES VON DER FEUERWEHR BEUCHA
Das neue Jahr 2023 begann für die Kamera-
den der Freiwilligen Feuerwehr Beucha erst 
am 8. Januar mit einer ausgelösten Brand-
meldeanlage. Eine Verpuffung im Heizungs-
raum löste die Anlage aus. Die Kameraden 
belüfteten die betreffenden Bereiche und 
konnten anschließend den Heimweg wieder 
antreten. Auch am 10. Januar musste die Feu-
erwehr Beucha zu einer ausgelösten Brand-
meldeanlage ausrücken. Diesmal handelte es 
sich allerdings um einen Fehlalarm und ein 
Eingreifen der Feuerwehr war nicht nötig.

Als besonderes Highlight fand im Janu-
ar unser traditionelles Neujahrsfeuer statt. 
Am 21. Januar um 17 Uhr wurde das Feuer 
entzündet und die Kameraden konnten sich 
über viele Besucher freuen, die sich bei den 
kalten Temperaturen an den Flammen auf-
wärmen konnten. Die kleinen Kameraden 
der Beuchaer Jugendfeuerwehr übernahmen 
das Nachlegen des Brandgutes, während Ka-
meraden der Einsatzabteilung die Gäste mit 
Bratwürsten, Buletten, belegten Brötchen 
und Fettbemmen versorgte. Für die innere 
Wärme sorgte ein winterlicher Glühwein. 
Die Kameraden der Feuerwehr Beucha be-

danken sich hiermit noch einmal bei allen 
Gästen für den schönen gemütlichen Abend.

Am 25. Januar wurde das HLF (Hilfeleis-
tungslöschgruppenfahrzeug) der Feuerwehr 
Beucha zu einer technischen Hilfeleistung 
alarmiert. Eine in der Wohnung vermisste 
Person sollte zu einer Türnotöffnung führen. 
Vor Ort bestätigte sich die Lage glücklicher-
weise nicht und die Person konnte die Tür 
gesund und munter selbstständig öffnen.

Nächste Dienste der Ortsfeuerwehr 
Beucha (Einsatzabteilung)
17.02. Retten und Selbstretten
03.03. Heben von Lasten
08.03. Ausbildung Maschinisten
17.03. Retten / Selbstretten
29.03. Führungskräfteschulung

Dienste der Jugendfeuerwehr
Unmittelbar vor den Diensten der Einsatzab-
teilung
16.30 – 18.30 Uhr Gerätehaus Beucha
17.02. Erste Hilfe / Knotenkunde
03.03. Gruppe im Technische Hilfe Einsatz
07.03. Einsatz von Hebekissen

Interessiert?
Dann informiere dich auf Internetseite der 
Freiwilligen Feuerwehr Beucha!
Wir freuen uns auf dich!

Das neue Jahr begann für uns in der Neu-
jahrsnacht gleich mit zwei Einsätzen. Um 
1.40 Uhr wurden wir mit unserer Drehleiter 
und dem Hilfeleistungslöschgruppenfahr-
zeug zu einem Brand nach Püchau gerufen. 
Nach unserem Eintreffen wurde festgestellt, 
dass unser Einsatz glücklicherweise nicht er-
forderlich war. 

Eine reichliche Stunde später bekamen 
wir dann doch noch etwas Arbeit. Eine 
Papiertonne im Brandiser Ebereschenweg 
stand im Vollbrand und wurde durch auf-
merksame Anwohner bereits größtenteils 
gelöscht. Mehrere Papier- und Abfallton-
nen hatten wir am 7. Januar abends in der 
Poststraße zu löschen. Durch unsere früh-
zeitige Alarmierung konnte verhindert wer-
den, dass durch die in Vollbrand stehenden 
Tonnen parkende Pkw in Mitleidenschaft 
gezogen wurden. Nur einen Tag später 
rückten alle drei Ortsfeuerwehren zur Bran-
diser Kita aus. Dort war durch Rauch aus 
der Heizungsanlage die Brandmeldeanla-
ge ausgelöst wurden. Wir stellten diese ab, 
kontrollierten mit der Wärmebildkamera 
und belüfteten das Objekt. Zwei Tage spä-
ter unterstützten wir den Rettungsdienst 
mit Tragehilfe bei einer verletzten Person. 
Am gleichen Tag fuhren wir zu einer durch 

Bauarbeiten ausgelösten Brandmeldeanla-
ge bei einer Firma im Gewerbegebiet. Am 
22. Januar ging es zum ersten Mal in die-
sem Jahr auf die Bundesautobahn 14. Dort 
kollidierte ein Auto mit der Leitplanke. Wir 
betreuten die zwei verletzen Personen und 
stellten den Brandschutz sicher. Eine ca. an-
derthalb Kilometer lange Ölspur beseitigten 
wir am 27. Januar gemeinsam mit der Orts-
feuerwehr Polenz. Der letzte Tag im Monat 
brachte uns den neunten Einsatz und führte 
uns wieder auf die Autobahn.

Ausbildungstechnisch beschäftigten wir 
uns mit unserem Digitalfunk, den Grund- 
lagen von Gefahrstoffen, der Ausbildung an 
unserer Technik und dem Öffnen von Türen 
in Gefahrensituationen. Unser besonderer 
Dank gilt der Firma Hörmann, bei der wir 
den sehr interessanten Dienst durchführten 
und die uns Material bereitstellte.  

Erstmalig entzündet wir ein Neujahrs-
feuer an unserem Feuerwehrgerätehaus, 
welches von den zahlreichen Besuchern sehr 
gut angenommen wurde.

nächste Dienste der Ortsfeuerwehr Brandis
17.02. Einsatztaktik Schornsteinbrände 
24.02. Grundlagen 
 Technische Hilfeleistung 

03.03. Atemschutzausbildung
10.03. Gerätekunde 
 Technische Hilfeleistung
15.03. Maschinisten Ausbildung 
 (19.30 Uhr)
17.03. Verhalten bei Gefahr

Dienst aktive Abteilung:
Freitags, 20 Uhr Feuerwehrgerätehaus. 
Interessierte Bürger(innen) sind herzlich 
eingeladen.

Neujahrsfeuer 2023

Auf der A 14 betreuten die Kameraden die verletzten 
Personen und stellten den Brandschutz sicher.

Aktuelles von der Feuerwehr Brandis
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Veranstaltungen

KULTURKALENDER
Veranstaltungen im Februar / März
in Brandis und Umgebung

Dauerveranstaltung

bis 26. Februar
Drei Haselnüsse für Aschenbrödel
Ausstellung
Museum Schloss Moritzburg

Februar

Montag | 13. Februar
17.00 Uhr
Übernachtung im Mauerwerk
(kostenpflichtig) 
Infos unter 01573 2242809
AWO Freizeittreff „Mauerwerk“, Brandis

Dienstag | 14. Februar
14.00 – 16.00 Uhr
Treffen Frauenkreis 
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Mittwoch | 15. Februar
09.30 - 13.30 Uhr
Medienworkshop
(kostenpflichtig)
Infos unter 01573 2242809
AWO Freizeittreff „Mauerwerk“, Brandis

13.30 Uhr
Frauentag
Volkssolidarität OG Brandis, 
Musik+Magie mit Donatus
CVJM- Haus, Zeititzer Weg 16, Brandis

14.00 – 17.00 Uhr
Treffen Volkssolidarität OG Beucha
Hotel „Seerose“, Beucha

14.30 – 16.00 Uhr
Internetcafé für Senioren
Interessenten sind herzlich willkommen
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Donnerstag | 16. Februar
10.00 - 16.00 Uhr 
Vorbereitung Fasching
(Snacks, Deko, Kostüme)
AWO Freizeittreff „Mauerwerk“, Brandis

14.00 - 16.00 Uhr 
Treffen Volkssolidarität OG Nord
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Freitag | 17. Februar
15.00 – 20.00 Uhr 
Faschingsparty
Special Guest: „Oase“ Naunhof
(kostenpflichtig)
AWO Freizeittreff „Mauerwerk“, Brandis

Montag | 20. Februar
10.00 - 16.00 Uhr 
Mauerwerk-Dinner
3-Gänge-Menü „Regional und  
Verpackungsfrei“ (kostenpflichtig) 
Infos unter 01573 2242809
AWO Freizeittreff „Mauerwerk“, Brandis

14.00 – 16.00 Uhr 
Treffen AWO Ortsgruppe
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Dienstag | 21. Februar
Kinobesuch in Leipzig
(kostenpflichtig)
AWO Freizeittreff „Mauerwerk“, Brandis

Mittwoch | 22. Februar
10.00 - 12.00 Uhr 
Frühstücksrunde
(Voranmeldung unter 0176/43432270)
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

12.00 - 17.00 Uhr 
Bowling in Beucha
(kostenpflichtig)
AWO Freizeittreff „Mauerwerk“, Brandis

14.30 - 16.00 Uhr 
Internetcafé für Senioren
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Brandiser Ballnacht im Frühling

Im November 2019 fand die 14. Bran-
diser Ballnacht statt. Drei Jahre konnten 
wir die Tanzfreudigen wegen der Coro-
namaßnahmen nicht mehr zu unserem 
Ball einladen.

Aber jetzt ist es wieder so weit. Die 
Ballnachtgruppe des Bürgervereins Bran-
dis bereitet den 15. Ball vor, diesmal im 
Frühling.

Am Samstag, dem 29. April 2023 
eröffnen um 19.30 Uhr die Tänzerinnen 
der Musikschule Wurzen unsere 15. Ball-
nacht. Im Saal des CVJM-Jugendhauses 
werden die Musiker der Partyband Trio 
B XL aus Lützen zum Tanz aufspielen.

Wir freuen uns auf unsere tanzfreu-
digen Gäste.

HAUS - GARTEN - FREIZEIT Messe

Wir machen Vielfalt erlebbar – der 
Frühling 2023 startet in Leipzig mit 
der HAUS-GARTEN-FREIZEIT, eine 
der größten und erfolgreichsten Publi-
kumsmessen Deutschlands. Bereits seit 
1991 präsentiert eine Vielzahl nationa-
ler sowie internationaler Aussteller aus 
verschiedensten Branchen ihre Neu-
heiten und Produkte. Noch bis zum 
19. Februar geht die Messe. HAUS-
GARTEN-FREIZEIT bietet: Vielfalt 
sowie Erlebnis, Shopping, Inspiration 
für die ganze Familie. Vielfältige Erleb-
nisbereiche und Sonderschauen run-
den das Messeerlebnis ab. Seien auch 
Sie mit dabei. Wir heißen Sie herzlich 
willkommen.

pm, Leipziger Messe

KULTURKALENDER des Brandiser Stadtjounal 02/2023

Die Brandiser Ballnacht findet dieses Mal im 
Frühling statt.
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Veranstaltungen

Donnerstag | 23. Februar
10.00 - 16.00 Uhr 
Geöffnet 
AWO Freizeittreff „Mauerwerk“, Brandis

Freitag | 24. Februar
15.00 – 20.00 Uhr
Grillen, Stockbrot und Lagerfeuer
(kostenpflichtig)
AWO Freizeittreff „Mauerwerk“, Brandis

Montag | 27. Februar
14.00 – 16.00 Uhr 
Treffen AWO Ortsgruppe
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Dienstag | 28. Februar
10.00 - 12.00 Uhr 
Beratungsstunde  zum Thema  
Häusliche Pflege

15.00 - 17.00 Uhr 
Treffen Volkssolidarität OG West
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

März

Mittwoch | 01. März
14.30 - 16.00 Uhr 
Internetcafé für Senioren
Interessenten sind herzlich willkommen
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Donnerstag | 02. März
09.00 - 10.00 Uhr 
Sprechzeit Sozialverband VDK
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Montag | 06. März
09.00 - 11.00 Uhr 
Hilfe im Umgang mit Computer und 
Smartphone 

14.00 - 16.00 Uhr 
Treffen AWO Ortsgruppe 
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Dienstag | 07. März
10.00 - 11.30 Uhr 

Kreativkurs

14.00 - 16.00 Uhr 
Bastelkurs 
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Mittwoch | 08. März
14.30 - 16.00 Uhr 
Internetcafé für Senioren
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Donnerstag | 09. März
19.00 - 21.00 Uhr 
Treffen SHG Diabetes
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Gottesdienste

Samstag | 18. Februar
17.00 Uhr
Hl. Messe
Katholische Kirch Beucha

Sonntag | 19. Februar
08.30 Uhr
Gottesdienst
Polenz

10.00 Uhr  
Gottesdienst, mit Abendmahl und 
Kindergottesdienst
Bergkirche Beucha

Samstag | 25. Februar
17.00 Uhr 
Hl. Messe
Katholische Kirch Beucha

Sonntag | 26. Februar
10.00 Uhr 
Gottesdienst mit Kindergottesdienst
FeG Brandis, Bahnhofstraße 22, Brandis

Freitag | 03. März
19.00 Uhr
Weltgebetstag
Gemeindesaal, Machern

Sonntag | 05. März
08.30 Uhr

Gottesdienst 

Polenz

10.00 Uhr 
Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Bergkirche Beucha

Coronabedingt können Veranstaltungen ausfallen oder auf einen 
anderen Termin verschoben werden. Bitte informieren Sie sich 
auch dirket beim Veranstalter. Termin- u. Programmänderungen 
vorbehalten. Ein Anspruch auf Vollständigkeit besteht nicht. Alle 
Angaben ohne Gewähr. 

Leipziger Buchmesse, Lesefest „Leipzig 
liest“ & die kunterbunte Welt aus Comic, 
Manga und Co

Wir feiern das Lesen – endlich wieder in 
Leipzig. Vom 27. bis 30. April 2023 fin-
det die Leipziger Buchmesse im Verbund 
mit der Manga-Comic-Con statt und 
präsentiert vier Tage lang Autor:innen 
mit ihren Novitäten, Verlage und Dienst-
leister und die ganze Welt der Bücher. 
Mit bewährten, aber auch neuen Veran-
staltungsformaten öffnen die Leipziger 
Buchmesse und ihr Lesefest „Leipzig 
liest“ neue Diskussionsräume, die in die-
sen Tagen dringender denn je gebraucht 
werden. Dazu trägt auch das Gastland 
Österreich bei. Mit einem breiten Büh-
nenprogramm schafft das Nachbarland 
überraschend neue Einblicke in schein-
bar bekannte Welten. Kulturelle Vielfalt 
steht über dem neu konzipierten Kinder- 
und Jugendbereich in Halle 3. In einem 
breit konzipierten Workshop-Programm 
zeigen Initiativen, wie wichtig Lesen und 
Lernen für kulturelle Bildung und gesell-
schaftliche Teilhabe ist.

Manga-Comic-Con erstmals auch in Halle 3

Parallel zur Leipziger Buchmesse öff-
net wieder die Manga-Comic-Con und 
bietet die kunterbunte Welt aus Comic, 
Manga und Co. Erstmals weitet sich die 
MCC dabei von der Halle 1 in Halle 3 
aus und verschmilzt hier eng mit dem 
27. bis 30. April 2023 täglich von 9.30 
bis 1.00 Uhr www.leipziger-buchmesse.
de, www.manga-comic-con.de Bereich 
Kinder und Jugend sowie Phantastik.

Neben Ausstellern aus den Bereichen 
Manga, Comic und Games wartet auf 
die Besucher:innen wieder ein buntes 
Bühnenprogramm. Zahlreiche Ehren-
gäste internationaler Verlage werden 
erwartet.

pm, Messe Leipzig

KULTURKALENDER des Brandiser Stadtjounal 02/2023
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Vereinsporträt

Kulturfreunde Beucha

„Es gibt nichts Gutes, außer man tut es“ – nach diesem Sinnspruch von Erich Kästner 
haben sich Kulturfreunde aus Beucha zusammengetan. Sie fühlen sich dem Ort verbun-
den und möchten diese Verbundenheit an andere vermitteln, mit Freude für ein lebendi-
ges, kulturvolles Miteinander werben. Naheliegend für die dafür notwendige freundli-
che Begegnung und das Gespräch ist beispielsweise das gemeinsame Erleben kultureller 
Veranstaltungen. Es ist einfach am besten, die Dinge selbst in die Hand zu nehmen. 
So haben die Kulturfreunde Beucha im vergangenen Jahr Ideen für Programmformate 
entwickelt und Veranstaltungen mit gutem Gelingen verwirklicht. Das ermutigt, diese 
Veranstaltungsreihen auch in diesem Jahr fortzusetzen.
- In der Reihe „Lyrik, Prosa, Musik“ gibt es musikalisch begleitete Lesungen, Gedicht-

vorträge und Geschichten aus dem Leben der Autoren – Joachim Ringelnatz und 
Erich Kästner beispielsweise waren schon dabei.

- Beim „Kulturflohmarkt“ geht es nicht nur um den Austausch von originellen Gegen-
ständen, sondern auch von Gedanken bei einem Nachmittagskaffee.

- Die „Kulturradtour“ verbindet interessante Orte der Kultur mit lauschiger Naturland-
schaft rund um Beucha. Auf dem Weg gibt es Musik zum Mitsingen und am Ziel ein 
Konzert – letztes Jahr im Dreiseithof Einigkeit 4 in Polenz.

- Der Klangpfad ist ein schon traditioneller musikalischer Höhepunkt weit über die 
Grenzen von Beucha hinaus. Beim Spaziergang um den Kirchbruch erlebt man inte-
ressante, auch humorvolle Musikstücke oder auch skurrile Klänge. Initiator und Re-
gisseur ist der Klangkünstler Erwin Stache. Die Kulturfreunde und der Heimatverein 
Beucha wirken bei der Organisation und Durchführung mit.

- Beim monatlichen Stammtisch der Kulturfreunde werden die aktuellen Themen be-
sprochen. Interessierte sind gerne eingeladen, sich daran zu beteiligen und Ideen ein-
zubringen.

Nächste Veranstaltung: So, 26. Februar 2023, 15 Uhr Lyrik, Prosa & Musik Nr. 3  
FotoStudio Gottschalk Beucha. Die Puppenspielerin Rosi Lampe nimmt uns mit auf 
einen Streifzug durch die Geschichte des Puppentheaters vom 19. Jhd. zur Gegenwart.
Weitere Informationen:  www.KulturBeucha.de
Kontakt:   Info@KulturBeucha.de Kulturfreunde Beucha

Klangpfad Foto: Stefan Dorn

Lyrik, Prosa, Musik   

Kulturflohmarkt im Bahnhofsgarten BeuchaKlangpfad Foto: Stefan Dorn

Kulturradtour Klangpfad Foto: Stefan Dorn.
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Aktuell

BEUCHAER DARTSPIELER BEI DER WELTMEIS-
TERSCHAFT IN LONDON

BekanntmachungBekanntmachung
Der geprüfte Jahresabschluss 2021 
der Beuchaer Bau- und Wohnungs- 
gesellschaft mbH erhielt von dem 
Wirtschaftsprüfer Herrn Alexander 
Terpitz einen uneingeschränkten  
Bestätigungsvermerk:

Und liegt vom 20.02. – 23.02.2023 
und vom 28.02. – 02.03.2023, 
jeweils von 09.00 bis 16.00 Uhr im 
Sitz der Gesellschaft zur Einsicht-
nahme aus.  

Hirsch/ Geschäftsführer

So sicher wie das Weihnachtsfest findet jedes Jahr aufs Neue die Welt-
meisterschaft im Darts statt. Vom 15.12.2022 bis zum 03.01.2023 
wurde im Londoner Alexandra Palace der neue Dartweltmeister ge-
sucht. Fünf Mitglieder der Dartabteilung des ESV Lok Beucha nutz-
ten die Möglichkeit live bei den beiden Halbfinales dabei zu sein. Die 
Tickets waren schon lange gebucht und die Vorfreude groß. Als sich 
am Vortag dann auch noch der deutsche Dartprofi Gabriel Clemens 
in seinem Viertelfinale gegen den Weltranglisten Ersten Gerwyn Price 
durchsetzte war die Freude um so größer. Noch nie hat es ein deutscher 
Dartspieler bei einer WM bis ins Halbfinale geschafft. Aber der Reihe 
nach. 

Nach der Landung in London begann der ereignisreiche Tag zu-
nächst mit einer ausgeprägten Sightseeing-Tour rund um die Themse. 
Am Abend ging es dann in den berühmten Alexandra Palace, welcher 
im Volksmund nur liebevoll als „Ally Pally“ bezeichnet wird. Die Halle 
wurde von 3.200 begeisterten Fans gefüllt, welche zahlreich mit kre-
ativen und lustigen Kostümen verkleidet die Matches verfolgten. In 
einer kleinen Vorhalle gab es zusätzlich verschiedene Attraktionen, wie 
zum Beispiel Darts Challenges zum Ausprobieren oder auch diverse 
Merchandise Artikel. In der Wettkampfhalle wurden unsere Jungs von 
der ausgelassenen Stimmung mitgerissen. Beim Einlauf (Walk Ons) 
der Spieler kochte die Stimmung noch einmal richtig hoch. Unsere 
deutsche Darthofnung hielt seine Partie lange spannend, musste sich 
aber dem späteren Weltmeister Michael Smith geschlagen geben. Nach 

den hochklassigen Matches ging der unvergessliche Abend auch schon 
dem Ende entgegen.

Am nächsten Tag, dem Tag des Finales, wurde die Gruppe vom 
Ehrgeiz gepackt. Sie suchten einen Pub auf, in welchem sie die Mög-
lichkeit hatten, selbst ein paar Pfeile zu werfen. Dieser Pub hielt die 
Jungs schließlich fest, da hier auch die Möglichkeit geboten wurde, das 
Finale gemeinsam mit vielen anderen Dartbegeisterten zu verfolgen. 
Im 2. Satz des Finales ereignete sich dann das absolute Highlight: Beide 
Kontrahenten besaßen die Möglichkeit das perfekte Leg im Darts zu 
spielen-einen sogenannten 9-Darter. Der spätere Weltmeister Michael 
Smith schaffte es dann schließlich und beendete die Runde damit. Mit 
diesen unvergesslichen Erfahrungen und Erlebnissen ging es für die 
Fünf am nächsten Tag wieder zurück nach Beucha, wo nun an den 
eigenen Fähigkeiten und Talenten weiter „gepfeilt“ wird.

Hast auch du Lust einmal bei uns vorbei zu schauen, dann komm 
montags oder donnerstags um 19 Uhr in unser Vereinsheim in der 
August-Bebel-Straße 10.

Besuche uns auch gern auf www.lok-beucha.de.
 Marco Sämisch

Seit 1993 erfolgreich mit uns lernen!

Lernprobleme?
Schulsorgen?

Wurzen, Bgm-Schmidt-Platz 5/gegenüber Post
Mo.–Fr. 14–18 Uhr, Tel./Fax 03425/924480

Brandis, Grimmaische Straße 2/über Polizei
Mo.–Do. 14–18 Uhr, Tel. 034292/53325

• Förderung und Nachhilfe
von Grundschule bis
Abitur

• Hilfe in allen Fächern
durch Fachlehrer

• Hilfe für lese-, recht-
schreib- und mathe-
schwache Schüler

• Fachwechsel
immer möglich

• intensive Arbeit in
kleinen Gruppen
(3-4 Schüler)

• 1 Unterrichtsstunde
= 90 Minuten

• auf Wunsch Einzelunterricht

+++ Unser Team sucht Verstärkung! +++

kompetent
+ preiswert

➡ DAS
GEHT!!!
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5050
RÄUMUNGSVERKAUF

auf alles*

*gilt nur für Lagerware50%
Haus der 1000 Trauringe

Juwelier Bernhardt
Wurzen am Markt
Tel.: 03425 818672

geht in Rente undgeht in Rente und
sagt Tschüsssagt Tschüss

Alles muss raus!Alles muss raus!

 ab 20. Februar 

  letzter Öffnungstag 

28. Februar 2023 
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Die Internationale Grüne Woche (IGW) ist eine der traditionsreichs-
ten Berliner Messen. Und sie ist die wichtigste Ausstellung der Er-
nährungswirtschaft, der Landwirtschaft und des Gartenbaus, bei der 
aber auch zunehmend die Themen Urlaub, Einkaufen auf dem Land 
und nachwachsende Rohstoffe an Bedeutung gewinnen. Zwischen 
20. und 29. Januar 2023 strömten nun erneut Besucher aus ganz 
Deutschland zum Messegelände unter dem Funkturm.

Das Regionalmanagement der LEADER-Region Leipziger 
Muldenland vertrat, wie schon in den letzten Jahren, unsere Re-
gion und ihre Vielfalt an Erzeugern am Gemeinschaftsstand von 
„Leipzig Region“. Die Regionalmanagement-Mitarbeiter waren am  
20. Januar persönlich vor Ort und hatten jede Menge Informatio-
nen im Gepäck, darunter Flyer zum Geopark Porphyrland, zur bun-
desweiten RegioApp, zum Online-Portal Regionales Sachsen.de und 
zum beliebten RegioBrunch im Muldenland. Kulinarisch wurde die 
vielfältige Muldenlandschaft präsentiert durch Produktmitgaben 
zur Ansicht und Verkostung. Hierzu zählten diverse Fruchtsäfte, die 
DiscoCola und das Cannewitzer Bier von KLAUS Fruchtsäfte aus 
Wurzen, Schwarz-Weiß-Gebäck der Bäckerei Schwarze aus Benne-
witz, Eierlikör der Straußenfarm Glöckner aus Grimma, Salami von 
Viehweg Spezialitäten Großbardau, Marmeladen und Pasta-Variatio-
nen von SaxenWerke aus Otterwisch, Eispulver von Anona aus Col-
ditz, diverse Bio-Biersorten von der Nerchauer Brauerei aus Trebsen, 
SachsenObst-Äpfel aus dem Obstland, ein Gemüsekorb vom Landhof 
Lindner aus Lossatal sowie die GeoGenuss-Produkte aus dem Geo-
park Porphyrland. Letztere wurden in einer eigens kreierten Präsent-
box präsentiert. Diese enthält die Nusscreme und Schokolade vom 
Chocolatier Praetsch, süße Kreationen vom Fräulein Tortenglück so-
wie Honig der Imkerin Britta Wölkner aus Wermsdorf, Soleier vom 
Geflügelhof Fiebig aus Grimma, getrocknete, zermahlene Beeren des 
Biohofs Buschmühle aus Königsfeld und den Steinklee-Apfel-Frucht-
aufstrich vom Kräuterhof Falkenhain aus Lossatal.

Ein weiteres Produkt, welches außerdem auf der Liste der „Su-
perfoods“ ganz oben steht, war ebenso auf der Grünen Woche da-
bei: die Spirulina-Alge von Euspiron aus Thallwitz. Jedoch nicht als 
Nahrungsergänzung, sondern als Pflegecreme mit erntefrischer und 
bioaktiver Alge. Getestet wurde zudem die RegioApp über ein Tablet 
am Messestand. 

Vielen Besuchern war die innovative, bundesweit gültige App für 
Smartphones und Tablets noch nicht bekannt, befanden das kom-
plexe interaktive Nachschlagewerk jedoch als nützliche Hilfe bei der 
Suche nach regionalen Erzeugern und regional ausgerichteter Gastro-
nomie im unmittelbaren Umkreis Zuhause oder auf Deutschlandrei-
se. Übrigens, es sind bereits mehr als 40 Einträge aus der LEADER-
Region Leipziger Muldenland in der RegioApp vertreten.

Organisiert wurde der Messestand von der Leipzig Tourismus und 
Marketing GmbH. Die Mischung aus ansprechenden Broschüren 
und lukullischen Kostproben waren die beste Werbung für die touris-
tische und kulinarische Vielfalt unserer Region.

Lokale Aktionsgruppe Leipziger Muldenland e.V.

Foto: Kati Lange

Aktuell

(KULINARIK AUS DEM) LEIPZIGER MULDENLAND 
AUF DER INTERNATIONALEN GRÜNEN WOCHE

Optikersprechstunde mit Andrea Rost

Klaus F. aus Brandis fragt: 
„Können in meine getragene Brille nochmal neue Gläser ein-
gepasst werden?“
Ja, prinzipiell können Brillenfassungen mehrmals verglast wer-
den! Das machen wir in  unserer hauseigenen Meisterwerkstatt. 
Dennoch müssen wir uns die Brillenfassung vorab immer an-
schauen und entscheiden, ob sie noch „gut genug“ ist. Da nach 
einer gewissen Zeit jede Brille Verbrauchsspuren hat und auch 
die Garantieleistungen nach 2 Jahren wegfallen, 
muss das gut überlegt sein. Aber technisch mög-
lich: „Ja!“!

 Augenoptikermeisterin Andrea Rost
Optiker Rost, Badergraben 10, Wurzen
Tel: 03425 925852

– Anzeige –

Muldental-TV informiert 

Um mit den Bürgern ins Gespräch zu kom-
men und um diese noch mehr einzubezie-
hen, stellt sich der Brandiser Bürgermeister 
Arno Jesse in der Online-Bürgersprechstun-
de einmal monatlich den Fragen der Zu-
schauer.

Durch das Einscannen des QR-Codes 
gelangen Sie zur vergangenen Sprechstunde vom 31.01.

Sie haben eine Frage? Schicken Sie diese an buergerdialog@mul-
dental.tv. 
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VERMÖGENSAUSEINANDERSETZUNG BEI  
EHESCHEIDUNG (TEIL 2) 

Anmerkung: 
Das auf dieser Seite behandelte redaktionelle Thema stellt keine rechtlich ver-
bindliche Beratung dar. Diese erhalten Sie ausschließlich bei Rechtsanwälten, 
Notaren, Versicherungsberatern, Steuerberatern, Lohnsteuerhilfen und dgl.

Wertermittlung von freiberuflich geführten Praxen/Unternehmensbetei-
ligungen 
Gehört zum Vermögen eines oder beider Ehegatten eine dem Zugewinnaus-
gleich unterliegende -freiberuflich geführte- Praxis, so stellt sich die Frage, wie 
deren Auseinandersetzungswert nach Trennung/Ehescheidung zu bestimmen 
ist.

Während noch weitgehend Einigkeit darüber besteht, dass bei der objek-
tiven Wertermittlung zunächst der Substanzwert der Praxis zu berücksich-
tigen ist, welcher im Wesentlichen aus dem Wert des Anlagevermögens (z.B. 
Geschäftsausstattung, Firmenfahrzeuge etc.) sowie dem Wert der offenen 
Forderungen gegenüber Dritten besteht, werden die Fragen, welche Werter-
mittlungsmethode bei der Ermittlung des sog. Geschäftswerts (= Goodwill) 
anzuwenden ist, ob ein kalkulatorischer Unternehmerlohn sowie inwieweit 
latente Ertragsteuern als Abzugspositionen berücksichtigt werden, strittig be-
handelt und unterschiedlich beantwortet.

Der Bundesgerichtshof vertritt für kleinere, freiberuflich geführte Praxen, 
welche weitestgehend vom Ruf und Ansehen des Praxisinhabers geprägt sind, 
die Auffassung, dass derartige immaterielle Faktoren den sog. Geschäftswert 
(= Goodwill) nicht bestimmen. Er begründet dies auch damit, dass diese Fak-
toren auf einen potentiellen Erwerber nicht übertragbar seien.

Stattdessen sollen lediglich solche immateriellen Faktoren bei der Ermitt-
lung des Geschäftswertes (= Goodwill) der Praxis berücksichtigt werden, wel-
che nicht inhaberbezogen sind und daher auch auf einen potentiellen Nach-
folger übertragbar sind, wie z.B.:
• Standort
• Art und Zusammensetzung der Patienten, Mandanten, Kunden etc.
• Konkurrenzsituation
• und ähnliche Faktoren.

Die Frage, wie nun diese immateriellen Faktoren bei der Bestimmung 
des Geschäftswertes wertmäßig zu berücksichtigen sind, hat der BGH dem 

„sachverständig beratenem Tatrichter“, also dem zuständigen Familienrichter 
im konkreten Einzelfall überlassen.

Hiernach ergibt sich je nach Einzelfall die Anwendbarkeit der (modifi-
zierten) Ertragswertmethode oder der sog. (modifizierten) Umsatzmethode. 
Bei der (modifizierten) Ertragswertmethode wird zunächst der Praxisertrag er-
mittelt und von diesem anschließend ein kalkulatorischer Unternehmerlohn 
in Abzug gebracht. Beim kalkulatorischen Unternehmerlohn geht es um die 
Frage, was der persönliche Einsatz des Unternehmers/Praxisinhabers wert ist. 
Demgegenüber wird bei der (modifizierten) Umsatzmethode vom Praxisum-
satz ausgegangen, dieser mit einer zu ermittelnden Bewertungszahl multipli-
ziert, welche mit Rücksicht auf die Personenbindung der Praxis sowie regio-
nale, unternehmensspezifische und marktmäßige Besonderheiten der Praxis 
zum Zwecke der Wertkorrektur individuell ermittelt wird.

Nach Ermittlung der Summe von Substanzwert und Geschäftswert (= 
Goodwill) der Praxis erfolgt noch der Abzug der latenten Ertragssteuern, die 
der Ehegatte als Praxisinhaber – bei einer Praxisveräußerung zum Stichtag – 
bezahlen müsste und zwar unabhängig davon, ob eine tatsächliche Praxisver-
äußerungsabsicht besteht oder nicht.

Es handelt sich hierbei um die Einkommensteuer, die der Praxisinhaber in 
diesem Fall auf den Veräußerungserlös (Sachwert + Geschäftswert) bezahlen 
müsste, mit (gegenwärtigen) Steuervergünstigungen ab dem 55. Lebensjahr 
des Praxisinhabers. 

Dirk Dylong,Rechtsanwalt und Fachanwalt für Familienrecht

 Familienrecht   Erbrecht   Arbeitsrecht

Fachanwaltskanzlei Familienrecht

Kanzlei Beucha:
August-Bebel-Straße 12
04824 Beucha 
Tel.: 034292 634636

Kanzlei Leipzig:
Nikolaistraße 53
04109 Leipzig
Tel.: 0341 4791898 

info@kanzlei-weisse.de · www.kanzlei-weisse.de

§
Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Verkehrsrecht 
im Deutschen Anwaltsverein

Homepage: www.kanzlei-scholz.de
E-Mail: RAinKatrinScholz@t-online.de

Interessenschwerpunkte:
Mietrecht  •  Sozialrecht

Tätigkeitsschwerpunkte:
Verkehrsrecht  •  Arbeitsrecht  •  Zivilrecht

Kanzleianschrift
Gartenstraße 11  •  04683 Naunhof
Tel.: 034293 30240  •  Fax: 034293 30241

RECHTSANWÄLTINRECHTSANWÄLTIN
Katrin Scholz

Dirk Dylong Rechtsanwalt und 
Fachanwalt für 
Familienrecht

Tätigkeitsschwerpunkte
- Ehescheidungsrecht 

- Arbeitsrecht 

- Erbrecht

Interessenschwerpunkte
- Grundstücksrecht 

- Straf- und Bußgeldsachen

Braustraße 32 | Fon 034292 77691 | Fax 034292 77692 
04821 Brandis | E-Mail RA-Dylong@gmx.net

Recht
– Anzeige –
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Gesundheit
– Anzeige –

RÜCKENBESCHWERDEN?
Ihr Nachbar hat sie, Ihre Kollegin hat sie, 
Ihr Lieblingsbäcker, Ihre Freundin … und 
Sie vielleicht auch. Die Rede ist von Rücken-
schmerzen. Nach Angaben der WHO stehen 
Rückenschmerzen in einer Liste von 291 Er-
krankungen weltweit hinsichtlich der Krank-
heitslast an erster Stelle. Auch aktuelle Studien 
und Rapports großer deutscher Krankenkassen 
zeigen sehr deutlich – Rückschmerzen zählen 
zu den häufigsten Gesundheitsbeschwerden 
der Gegenwart. Mehr als 85 % der Bevölke-
rung ist im Leben mindestens einmal davon 
betroffen. Nicht verwunderlich also, dass die 
Volkskrankheit Nummer 1 auch regelmäßig 
vordere Ränge in den Statistiken belegt, wenn 
es um Krankschreibungen, Fehlzeiten und 
gesundheitsbedingte Frühberentungen geht. 
Die Corona Pandemie mit langen Lockdowns, 
Homeoffice, Homeschooling und Bewegungs-
armut hat die Lage nicht gebessert, im Gegen-
teil. Das Gute im Schlechten – mehr als 80% 
der Rückenbeschwerden sind unspezifisch, 
werden also nicht durch Schäden an der Wir-
belsäule oder durch Krankheiten verursacht. 
Ihnen gehen neben psychosozialen Faktoren 
vor allem Bewegungsmangel und unausgewo-
gene physische Belastungen voraus. Wer zum 

Beispiel viel und lange sitzt, hat ein deutlich 
höheres Risiko für Probleme im unteren Rü-
cken. Im Durchschnitt sitzen wir reichlich 
acht Stunden pro Tag. Das ist insofern prob-
lematisch, weil wir nicht dazu gemacht sind, 
derart lange in derselben Körperhaltung ohne 
Ausgleichsbewegung zu verharren. Folglich 
verkürzt die Muskulatur und die umliegenden 
Faszien werden unnachgiebiger. Wollen wir 
uns dann aufrichten, wird der Hüftbeuger be-
ansprucht, der aber aufgrund der Sitzgewohn-
heiten nicht gewillt ist nachzugeben. Um auf-
recht stehen zu können, müssen Gesäß- und 
Rückenmuskeln stärker anspannen. Durch 
das gestörte Zusammenspiel entsteht ein unge-
sunder Zug von beiden Seiten, Verspannungen 
und Schmerzen sind die Folge. Dies ist nur ein 
Beispiel. Vom dauernden Blick auf das Handy 
mit vorgebeugtem gesenktem Kopf, der da-
durch eine Riesenlast auf die Halswirbelsäule 
ausübt und dadurch Schmerzen verursacht, 
fangen wir jetzt gar nicht erst an.

Die wissenschaftlich belegte Lösung für 
die meisten Rückenbeschwerden liegt auf der 
Hand. Regelmäßiges Training und Bewegung 
lautet ein wesentlicher Schlüssel zur Präven- 
tion und Behandlung. Das ist auch der Grund, 

warum weltweit fast alle medizinischen Fach-
gesellschaften bei Rückenschmerzen ein re-
gelmäßiges Bewegungstraining empfehlen. 
Bewährt haben sich beispielsweise Kräfti-
gungs- und Stabilisierungsübungen für die 
tiefe Bauch-, Rücken- und Beckenmuskulatur, 
Ausdauertraining und Dehnübungen. Schon 
ein geringer Trainingsaufwand führt bereits 
zu einer erheblichen Verbesserung der Kraft, 
größerer dynamischer Stabilität der Körper-
mitte, besserer Haltung und Verringerung/
Verschwinden der Schmerzen.

Wer rastet, der rostet. Da ist etwas Wahres 
dran. Damit Ihnen dies nicht passiert, finden 
Sie im Fitstone, Ihrem regionalen Gesund-
heitsstudio in Machern, eine Vielzahl von 
Möglichkeiten sich rückenfit zu machen. Indi-
viduell auf Sie abgestimmt, einfach und sicher. 
Kommen Sie vorbei – Ihrer (Rücken)Gesund-
heit zuliebe! Ihr Carsten Hennig
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– Anzeige –
Gesundheit

„ICH HABE ES GETAN …“
... sagt Lisa in unserer Anzeige und hat sich für den richtigen Weg 
zum guten Hören entschieden.

Ein Hörverlust verhindert die Verarbeitung wertvoller Infor-
mationen im Gehirn. Das Gehirn organisiert sich um, Hören und 
Verstehen wird über die Jahre verlernt. Das konnte in verschiedenen 
Studien nachgewiesen werden. Dieser Wandel beginnt bereits nach 
kurzer Zeit einer leichten Schwerhörigkeit: Während ein normal 
hörender Mensch ausschließlich die Hörrinde zur Verarbeitung von 
akustischen Eindrücken nutzt, werden bei einem Schwerhörigen 
die übrigen Sinne beansprucht. Das hat eine erhöhte Anstrengung 
des Gehirns zur Folge und der Betroffene ermüdet schneller.

Eine frühe Versorgung mit Hörsystemen beugt den Veränderun-
gen im Gehirn vor. Viele Menschen sind sich ihrer Schwerhörigkeit 
nicht bewusst, da dieser Prozess meistens schleichend einsetzt. Hel-
fer Hörsysteme rät daher zu regelmäßigen Hörtests, um den eigenen 
Hörstatus stets im Blick zu haben. Mit einem kostenlosen Hörtest 
wird eine Hörschwäche rechtzeitig erkannt und kann bei Bedarf 
mit modernen Hörgeräten optimal ausgeglichen werden.

Was kosten Hörgeräte?
Die gesetzlichen Krankenkassen zahlen Festbeträge für eine beid-
seitige Versorgung mit Hörgeräten. Voraussetzung zum Beantragen 
des Festbetrages durch uns Hörakustiker ist das Vorliegen eines 
HNO-ärztlichen Rezeptes. Für Hörgerätenutzer, die bereits seit 
sechs Jahren mit Hörgeräten versorgt sind, können wir ebenfalls 
Anspruch auf einen neuen Krankenkassenzuschuss geltend machen. 
Unsere eigenanteilsfreien Hörgeräte verfügen über einen hohen 

Leistungsstandard und sorgen 
mit Richtmikrofontechnik 
und Störgeräuschunterdrü-
ckung für gutes Hören in 
Gruppengesprächen und in 
geräuschvoller Umgebung. Die-
se modernen Hörsysteme sind an nahezu 
alle Hör- und Lebenssituationen anpassbar. 
Auch für unsere Grundversorgungsgeräte 
gibt es Möglichkeiten, Komfortfunktionen 
wie Anbindung an Fernseher und Smartphone zu nutzen. Kosmeti-
sche Ansprüche können wir nach Ihren Wünschen gestalten. Dazu 
gehören kleine und elegante Bauformen in verschiedenen Farben. 
Sehr gerne können Sie Geräte aus allen Preisklassen testen.

Die verschiedenen Preissegmente unterscheiden sich durch 
Technik und Material, wie z.B. unser VirtoTM P-Titanium. Das 
besteht aus hautfreundlichem Titan, ist super diskret, unglaublich 
fest und federleicht. Dieses Hörgerät ist nicht nur maßgeschneidert 
angefertigt, sondern auch vollgepackt mit High-Tech-Elektronik. 
Kunden, die bereits diese Geräte tragen, sind begeistert. Erleben 
auch Sie, was moderne Hörsysteme leisten. Unsere Meister freuen 
sich auf Ihre Terminvereinbarung zur unverbindlichen Beratung, 
zum kostenlosen Hörtest und zum unverbindlichen Probetragen 
einer Hörlösung Ihrer Wahl.

Helfer Hörsysteme
www.helfer-hoersysteme.de

WURZEN: JACOBSGASSE 17 • TEL.: 03425/852286
WURZEN: BADERGRABEN 12 • TEL.: 03425/8530414
NAUNHOF: MARKT 5 • TEL.: 034293/558757
GROITZSCH: BREITSTR./ECKE SCHULGASSE • TEL.: 034296/744640

WWW.HELFER-HOERSYSTEME.DE
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JETZT TESTEN  JETZT TESTEN  
UND UNVERBINDLICH UND UNVERBINDLICH 
PROBETRAGENPROBETRAGEN

Machen Sie es wie Lisa – erleben 
Sie, wie geniale Hörsysteme Ihre 
Lebensqualität verbessern!

EINZIGARTIG

Audéo Lumity

Endlich ohne „Schnickschnack“ ganz 
einfach verbunden mit Smartphone, 
Handy, Notebook, 
Tablet, TV und 
vielem mehr ...
BluetoothTM macht‘s 
möglich.

G U T S C H E I N
Anmeldung bis zum 31.03.23

ICH HABE ES GETAN:

Jetzt Termin 
vereinbaren

Gutes Sehen ist Lebensqualität. Deshalb ist regel mäßige  
Vorsorge sehr wichtig. Gönnen Sie Ihren  Augen unsere 

Rundum-Vorsorge** mit einem digitalen Augen-Screening 
inklusive Netzhautanalyse: Schnell. Bequem. Kompetent.

Wir beraten Sie gerne.

Bahnhofstr. 16 . 04683 Naunhof . Tel. 0 34 293 - 30 900
Delitzscher Landstr. 71 . 04158 Leipzig . Tel. 03 41 - 52 11 940
Pösna Park . 04463 Großpösna . Tel. 0 34 297 - 12 450

www.augenoptik-fi ndeisen.de

PERFEKTES 
SEHEN IST 
LEBENS -
QUALITÄT
Michael Vogel, Experte für 
biometrische Gleitsichtgläser

**Ersetzt nicht den Besuch beim Augenarzt. Foto: Augenoptik Findeisen, Rodenstock

Schärfstes Sehen, einfach günstig:
BIOMETRISCHE BRILLE

schon ab 19,99€ / Monat*

*  Finanzierungs-Angebot Inklusive Fassung, Augenglas-Bestimmung und Service. Flexible Laufzeit 6-36 Monate (bei genanntem Monats-betrag 36 Monate Laufzeit), 0 % Zinsen, endet automatisch. Finanzie-rung über Gesundheitsabo24. Nähere Informationen im Geschäft. 

Nutzen Sie unsere Online-Terminvereinbarung + telefonische
Beratung + Reparaturservice + Abhol- und Bringdienst.
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Mobilität

Jetzt bei uns
Probefahren! Autohaus Graupner GmbH     Gewerbeallee 2     04821 Brandis

www.autohaus-graupner.de post@autohaus-graupner.de+49 34292 6500

Service

JAHRESWAGEN

SAISONSTART
% Sonderzins11,99 Jahre Garantie25

1) Für ausgewählte Jahreswagen z.B. VW T-Roc 2.0 l TDI Style mit 85 kW (110 PS), EZ 10/21, 7.562 km: Anzahlung: 9.500,- €; Nettodarlehensbetrag: 22.410,- €; Sollzins gebunden p.a.: 1,97 %; Effek-
tiver Jahreszins: 1,99 %; Laufzeit: 48 Monate; 48 monatliche Raten á 219,- €; Schlussrate/10.000 km p.a.: 13.319,40 €; zzgl. Zulassungskosten. Ein Finanzierungsangebot der Volkswagen Bank GmbH 
Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vertreter tätig sind. Irrtümer, Änderungen und Zwischenverkauf vorbehalten. Gültig bis zum 31.03.2023. 
2) Die Garantie bis zum 5. Fahrzeugjahr gilt für ausgewählte Jahreswagen als Volkswagen Anschlussgarantie aus dem Bestand der Volkswagen AG, für bis zu 36 Monate im Anschluss an die 2-jährige 
Herstellergarantie. Weitere Infos bei uns.

Das Beste für Sie!
Jetzt Angebote entdecken.

DIE MOBILITÄTSWENDE SELBST ANSCHIEBEN
Wollen wir die Verkehrswende in Deutschland schaffen und auf eine 
umweltfreundliche Mobilität umsteigen, so sollte jeder Einzelne sei-
nen Beitrag leisten. Dazu muss man keine drastischen Einschnitte 
machen und komplett auf sein Auto oder auf Flugreisen verzichten. 
Vielmehr sollte man die umweltfreundliche Fortbewegung in seinen 
Alltag integrieren und bei kürzeren Wegen anfangen. Diese sind bei-
spielsweise mit einem E-Bike genauso gut und meistens in ähnlich 
kurzer Zeit zu bewältigen wie mit einem Pkw – es entstehen jedoch 
keine Abgase.
 
Mehrere Möglichkeiten auf zwei Rädern
Und nicht nur die regulären E-Bikes, sondern auch Cargoräder mit 
Motor oder E-Scooter können Teil der Verkehrswende sein. Ein Car-
go- oder Lastenrad ist mit einer großen Ladebox ausgerüstet, in die 
ein Bierkasten oder auch ein Kind mit Kita-Rucksack problemlos 
hineinpassen. Durch den E-Motor wird das Treten leichter. Lasten-
fahrräder werden in vielen Kommunen finanziell subventioniert. Ein 
E-Scooter ist eher für Einzelfahrer geeignet. Da er fast überall ge-
parkt werden kann, entfällt hier die Parkplatzsuche.
 
Auf Sicherheit achten
Wichtig ist es, beim Kauf eines Elektrogefährts auf hohe Qualität zu 
achten. Hier zeichnen unter anderem das CE-Logo oder das Prüfsie-
gel des Verbands der Elektrotechnik (VDE) sicherheitsgeprüfte Fahr-
räder aus. Von sogenannten Schnäppchen-Bikes, oftmals Importe aus 
Fernost mit möglicherweise gefälschten Prüfsiegeln, raten Experten 
ab - besser sei der Kauf im Fachgeschäft. Die in München ansässige 

Marke Zündapp beispielsweise liefert über www.pentagonsports.de 
und weitere Plattformen ausschließlich geprüfte Räder aus Europa, 
die allen Qualitätsstandards entsprechen. Nach dem Kauf eines qua-
litativ hochwertigen E-Gefährts kann man selbst noch einiges dafür 
tun, dass die Sicherheit bestehen bleibt. So muss das E-Bike samt 
Akku stets richtig abgestellt werden, am besten in einem trockenen 
Raum mit einem Stein-, Fliesen- oder Betonboden, optimalerweise 
mit einem Rauchmelder. Ein Ladestand zwischen 25 und 70 Prozent 
ist ideal. Weist der Akku irgendwann Brüche oder Schrammen auf 
oder sollte er sich sogar verformen, dann ist der Gang zur Fahrrad-
werkstatt dringend angeraten. Tritt einmal Qualm aus einem Akku 
aus, rät die Feuerwehr dazu, sich vom Rad zu entfernen und die Not-
fallnummer 112 zu wählen. djd
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Immobilien

Mitglied im

IhrIhr ImmobilienexperteImmobilienexperteininBeuchaBeucha undunddemdem
LeipzigerLeipzigerUmlandUmland

kompetent ● fair ● freundlich

Wertermittlung ● Vermarktung ● Home Staging

Verkaufen Sie keine 
Immobilie, bevor Sie mit 
uns gesprochen haben.
www.lbs-immo-muldental.de

Bausparkasse der Sparkassen

Immobilienpartner der

Telefon 03437 919929

Ihre Partner 
aus der Region


Sparkasse
Muldental

in Vertretung der LBS IMMOBILIEN GMBH VERKAUF | VERMIETUNG | WERTERMITTLUNG

Katrin Gutzer Immobilien
Immobilienmakler IHK

Buchenweg 3 | 04463 Großpösna

info@gutzer-immobilien.de
www.gutzer-immobilien.de
Telefon: 034297 992895
Mobil: 0177 2137943

MEHR SICHERHEIT BEIM HAUSBAU
Der Wunsch nach den eigenen vier Wänden wächst: Dem Online-
portal Statista zufolge wünschen sich rund 72 % der MieterInnen 
in Deutschland eine eigene Immobilie. Bevor sich der Traum vom 
Eigenheim verwirklichen lässt, gilt es jedoch einiges zu meistern. 
Böse finanzielle Überraschungen und Handwerkerärger bleiben 
oft nicht aus. Mit einer schlüsselfertigen Bauweise können sich 
Häuslebauer viel Stress ersparen.
 
Alles aus einer Hand
Ein Vorteil des schlüsselfertigen Bauens bei einem seriösen Anbie-
ter ist, dass die Kosten transparent sind und Bauherren damit eine 
finanzielle Planungssicherheit bekommen. Der Fertighausspezia-
list WeberHaus etwa bietet eine 18-monatige Festpreisgarantie für 
das geplante Haus. Damit können Bauwillige sicher sein, dass es 
keine Kostensteigerungen gibt, z. B. weil Baumaterial teurer wird 
oder Löhne steigen. „Wir wollten die Sicherheit, dass uns die Ko-
ordination abgenommen wird“, erzählt Familie Fransen, die nahe 
des Bodensees mit dem Fertighausspezialisten ihr Traumhaus 
realisierte. Die fach- und termingerechte Ausführung sämtlicher 
Arbeiten während der Bauphase verantwortete ein Bauleiter des 
Unternehmens. Ein weiterer Vorteil der schlüsselfertigen Bauweise 
ist die termingerechte Fertigstellung. Dach-, Wand- und Decken-
elemente werden im Werk vorgefertigt. 

Vor Ort kann das Haus dann schnell aufgebaut werden. So be-
richtet etwa das Ehepaar Speth über ihren Bungalow: „Wir haben 
aus dem Hausaufbau ein richtiges Fest gemacht. Es kamen Fami-
lie, Freunde und Nachbarn vorbei und wir haben Sekt getrunken. 

Schon nach einem Tag stand 
das Haus und war regendicht. 
Alle Handwerker haben einen 
tollen Job gemacht.“

Energieeffiziente Technik
inklusive
Bei der schlüsselfertigen Bauweise 
sind oft viele Extras bereits im Grund-
preis enthalten. Beim badischen Fertighaushersteller 
etwa ist jedes Haus standardmäßig mit einer Photovoltaik-Anlage 
mit Speichersystem und energiesparender Frischluftwärmetechnik 
mit Wärmerückgewinnung sowie einer smarten Haussteuerung 
ausgestattet. Unter www.weberhaus.de erfährt man, welche Extras 
zudem im Grundpreis enthalten sind. Ein solch cleveres Energie-
konzept hilft dabei, nach dem Einzug die Verbrauchskosten nied-
rig zu halten. 

Diese Erfahrung hat auch Familie Boneberg gemacht: „Wir 
wollten von Anfang an ein Eigenheim, das möglichst energie- 
autark ist. Die Kombination aus sehr guter Dämmung, dreifach-
verglasten Fenstern, Wohnraumlüftung und Wärmepumpe sorgt 
nun für konstant niedrige Energiekosten“, erzählt Stefan Bone-
berg. „Den benötigten Strom dafür erzeugen wir mit unserer ei-
genen Photovoltaik-Anlage – die überschüssige Energie speichern 
wir im hauseigenen Energiespeicher.

djd

Handwerker sucht...

Einfamilienhaus mit Grundstück 
bis 300.000 € Kaufpreis in Brandis und
Umgebung – Finanzierung gesichert –
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FRISCHE UND GESUNDE LUFT OHNE WÄRME-
VERLUST
Das Thema Wohnungslüftung hat in den letzten Jahren durch die 
rechtlichen Rahmenbedingungen der Energieeinsparverordnung an 
Bedeutung gewonnen. Die Sensibilität der Verbraucher in Bezug auf 
Energie- und Heizungskosten wächst mit den steigenden Rohstoff-
preisen. Mit einem intelligenten Frischluft-Management lassen sich 
ganz einfach Heizkosten sparen.

Wenn Menschen sich in geschlossenen Räumen aufhalten, ent-
steht durch Atmen, Sprechen, Kochen, Duschen usw. Feuchtigkeit 
– in einem 4-Personen-Haushalt täglich bis zu 12 Liter. In modernen 
Gebäuden findet durch die gute Dämmung der Wände, Fenster und 
Türen nahezu kein natürlicher Luftaustausch statt. Die Folge: Die 
Luft wird schnell stickig und das Risiko der Schimmelbildung steigt. 

Die konventionelle Fensterlüftung ist keine Alternative, denn da-
durch geht die wertvolle Wärmeenergie aus der Raumluft verloren.

Dezentrale Lüftungsgeräte eignen sich hervorragend, um ein ge-
sundes Raumklima in den eigenen vier Wänden zu realisieren. Ange-
passt an das Nutzungsverhalten der Bewohner und die individuellen 
Frischluftbedürfnisse, sorgen diese Frischluft-Wärmetauscher jeder-
zeit für ein gesundes Raumklima. Der neue Marley Air 4.0 nutzt ein 
hochwertiges Keramikelement, in dem die Wärme der nach außen 
transportierten Abluft gespeichert wird. Nach 70 Sekunden ändert 
das Gerät die Förderrichtung und die kalte, einströmende Frischluft 
wird erwärmt. Durch die große Oberfläche des Keramikelements 
können bis zu 80 % der Wärme zurückgewonnen werden (www.mar-
ley.de). Ein optimaler Wirkungsgrad wird durch den Dialogbetrieb 
mit zwei Geräten erzielt. Im Dialogbetrieb ist das System KfW-för-
derfähig. Die Fernbedienung macht die Steuerung besonders komfor-
tabel. Die Abstimmung der Geräte untereinander erfolgt unkompli-
ziert per Funk. 

Der Frischluft-Wärmetauscher zeichnet sich durch einen flüsterlei-
sen Betrieb aus, da im Inneren des Geräts ein Schallelement verbaut 
ist. Eine hohe Förderleistung trotz geringen Verbrauchs schont den 

Geldbeutel. Dank vormontierter Bauelemente ist für die Wartungs-
arbeiten kein Werkzeug nötig. Jeder Bauherr muss im Rahmen einer 
Gebäudesanierung ein passendes Lüftungskonzept realisieren, um 
die Vorgaben der DIN 1946-6 zu erfüllen. Mit dem Marley Air 4.0 
– Made in Germany – finden Sie eine durchdachte und praktische 
Lösung, die einfach zu installieren und zu bedienen ist. Marley unter-
stützt Sie gerne mit einer Lüftungsplanung.

 akz-o

Bauen / Wohnen / Einrichten

AGRO SERVICE BRANDIS e.AGRO SERVICE BRANDIS e.  G.G.

-  Kies, Sand und Muttererde
-  Schacht- und Abrissarbeiten
-  Transporte von Schüttgütern 
 (1-35 m³)

-  Dienstleistungen für Landwirtschaft und Kommunen
-  Vermietung von Büro- und 

Lagerräumen sowie 
 Freiflächen
-  Düngemittelhandel

Kleinsteinberger Straße 1 • 04821 Brandis
Tel.: 034292 68550 • Fax: 034292 68594

 ... mit
Transponder !

• Schlüsselanfertigung

• Notöffnungen

• Schließanlagen

• Schlossreparaturen

Öffnungszeiten

Montag, Dienstag, Donnerstag 9 – 18 Uhr
Mittwoch, Freitag 9 – 13 Uhr

Dachdeckerei Lörner
Lindenplatz 11 • 04821 Brandis

Dachdeckerarbeiten
Dachklempnerarbeiten 

Zimmererarbeiten
Kleincontainerdienst

Tel.: 034292 209813 • Fax: 034292 209720
Funk: 0152 31052311 • Mail: ddm.loerner@web.de

Besuchen Sie unverbindlich unsere Musterausstellung! Auch samstags!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- und Altbau
« Alles aus eigener Produktion »

• Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall
 Haustüren • Rollläden • Wintergärten

Verkauf direkt ab Werk
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HÖRMANN KG BRANDIS ERLANGTE  
DIE SÄCHSICHE AUSZEICHNUNG ALS BESTER 
AUSBILDUNGSBETRIEB 
Die Hörmann KG in Brandis gehört zu der weltweit agierenden Hör-
mann-Gruppe, deren Hauptsitz im westfälischen Steinhagen liegt. Das 
Brandiser Werk spezialisiert sich seit dem Jahr 1994 auf die Produktion 
von Haus-, Feuerschutz-, Mehrzweck-, Sicherheits- und Innentüren aus 
Stahl auf hochautomatisierten Produktionsanlagen. Das Unternehmen 
beliefert Kunden in ganz Europa. Neben der Herstellung von hochwer-
tigen Produkten wird außerdem ganz besonders in Nachwuchskräfte in-
vestiert.
Folgende Ausbildungsberufe können bei der 
Hörmann KG Brandis erlernt werden:
• Ausbildung zum / zur Industriekaufmann/-frau (m/w/d)
• Ausbildung zum / zur Industriemechaniker*in (m/w/d)
• Ausbildung zum / zur Maschinen- und Anlagenführer*in (m/w/d)
• Ausbildung zum / zur Werkzeugmechaniker*in (m/w/d)
Die Auszeichnung „Bester Ausbildungsbetrieb 2022“ (Bereich Sächsische 
Metall- und Elektroindustrie, Kategorie 250 – 500 Mitarbeiter) macht 
das Unternehmen zu Recht stolz. In einem kurzen Gespräch mit den An-
sprechpartnerinnen Frau Schnabel und Frau Grünberg (siehe Bild rechts) 
wurde über das Ausbildungsumfeld gesprochen.
In welcher Art und Weise sprechen Sie Ihre künftigen Auszubilden-
den an und begeistern Sie für Ihr Unternehmen?
Wir präsentieren uns auf einigen Ausbildungs- und Studienmessen des 
Landkreises und rund um die Region Leipzig. Viele Jugendliche werden 
von ihren Eltern begleitet, die uns gezielt Fragen stellen, sodass wir gute 
und zielführende Gespräche führen können. Weiterhin sind wir durch 
gewisse Online-Auftritte, die SCHAU-REIN!-Woche und den Ausbil-
dungsatlas in den regionalen Schulen bekannt.
Darf man als Schüler*in bei Ihnen ein Praktikum absolvieren?
Ja natürlich, wir freuen uns sehr darüber, wenn die Jugendlichen schon 
einmal bei uns „reinschnuppern“. Die Praktika müssen allerdings auf 
Grund unseres Produktionsbetriebes rechtzeitig und mit einem gewissen 
Vorlauf angefragt werden. Wir freuen uns, dass wir durch Schülerprakti-
ka und Ferienschülertätigkeiten auch für 2023 wieder Auszubildende für 
uns gewinnen konnten. Aktuell sind 12 Auszubildende im Durchlauf. Wir 
befürworten generell, dass auch in Zukunft die Schulen mehr Praktika-
Möglichkeiten für Schüler*innen in Vorbereitung auf das Berufsleben 
anbieten sollten.
Welche Bedingungen und Unterstützungen für die Auszubildenden 
machen ihr Unternehmen nun als „Bester Ausbildungsbetrieb“ so 
attraktiv?
Obwohl wir mehr als 300 Mitarbeiter*innen, zuzüglich Azubis, beschäf-
tigen, besteht in unserem Unternehmen ein nahezu familiäres Ambiente. 
Das macht uns als Ausbildungsbetrieb aus. 

Der Wechsel von der Schule in die Arbeitswelt ist ein großer Schritt im 
Erwachsenwerden der jungen Menschen. Wir bieten dafür ein jährliches 
Kennenlernen der Azubis von all unseren Hörmann-Standorten unterei-
nander an. Unser Nachwuchs nimmt an einem Business-Knigge-Kurs in 
der ersten Ausbildungswoche teil, um direkt mit den richtigen Umgangs-
formen für unsere Arbeit im Team zu starten und die anfänglichen Ängste 
und Unsicherheiten zu nehmen. 

Aber, um auf Ihre Frage einzugehen, wir unterstützen unsere Auszubil-
denden durch eine Verbundausbildung mit dem BswDresden, agieren mit 
einer Leistungszuzahlung nach Schulnoten und zahlen einen festen Betrag 
als Fahrtkostenzuschuss. Unsere gewerblichen Nachwuchskräfte erhalten 
die Möglichkeit, im ZAW Leipzig mit „Trockenübungen“ ihre zukünfti-

gen Produktionsaufgaben (Wie wird eine Tür hergestellt?) kennenzuler-
nen, so dass es bei uns vor Ort dann richtig los gehen kann. 
Unsere Azubis haben zwar einen straffen Ausbildungsplan zu meistern 
und viele Stationen kennenzulernen, erhalten allerdings auch eine weit-
reichende Unterstützung für ihre Prüfungen. Vorbereitungen, die auch 
bezahlt werden. Ein gewerblicher Ausbilder und eine kaufmännische Aus-
bilderin sind immer an der Seite der Azubis und stetig dabei, den Ausbil-
dungsplan zu verbessern. 

Die Karrierechancen in unserem Unternehmen sind auch nach der 
Ausbildung sehr vielfältig. Gern können wir in einem nächsten Artikel 
darüber berichten.
 Manuela Krause

Mehr Informationen zu aktuellen 
Stellenangeboten sowie den 
Ausbildungsmöglichkeiten 
finden Sie unter: 
www.hoermann.de/karriere/
oder scannen Sie einfach den QR-Code.

– Anzeige –

virtueller Blick auf das Firmengelände in Brandis

Ministerpräsident Michael Kretzschmer (rechts) übergab die Urkunde 
 „Bester Ausbildungsbetrieb 2022“ an Gabriele Schnabel (mitte), Personalleiterin, 

sowie Lisa Grünberg (links), Ausbilderin bei der Hörmann KG Brandis.
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INDIVIDUELLE BERATUNG

3D-KÜCHENPLANUNG

VISUALISIERUNG
VON WOHN- UND 
SCHLAFMÖBELN 
MITTELS MODERNSTER SOFTWARE

J A H R E  I N
G E R I C H S H A I N

Jubiläum1 9 9 3

WIR 
STARTEN 
IN UNSER 

JUBILÄUMS-
JAHR!

BIS 20.02.2023
WOCHEN

17%
AUF ALLE

NEUPLANUNGEN

Nur auf Küchen-, Möbel- und Polster-Neubestellungen. 
Nicht gültig für Elektrogeräte, bereits getätigte Aufträge, 

Aktions- und Abverkaufsware. 
Nicht mit anderen Aktionen 

kombinierbar.  

RABATT MÖBEL GRIEGER GmbH & Co. KG
Ringstraße 1 I Industriegebiet a. d. B 6  I 
04827 Gerichshain I Tel. 03 42 92 - 6 83 28 I 
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9 bis 18 Uhr, Sa. 9 bis 14 Uhr

MÖBELPlanungsNUTZEN SIE UNSERE

GRATIS

LIEFERN &
MONTIEREN

WIR

IHRE NEUEN MÖBEL
im Umkreis von 50 Kilometer

Ihr Ansprechpartner für 
Immobilien in der Region:

Mirko Löhnert
Tel.: 0171 / 143 45 44
www.okal.de/mirko-loehnert

Wohnen mit Stil

Wir verwirklichen Ihre Wohnträume 

GANZHEITLICHES WOHNDESIGN
Raumübergreifend planen: Für viele ist das Einrichten des Zuhauses 
erst dann gelungen, wenn alles harmonisch aufeinander abgestimmt 
ist. In Zeiten des offenen Wohnens sollen Möbel und Oberflächen aus 
einem Guss sein. Neben Wohnzimmer und Küche, die miteinander 
verschmelzen, gilt dies oft auch für die Gestaltung von Badezimmer, 
Garderobe und weiteren Räumen. Da ist es praktisch, dass sich die 
Möbelhersteller auf diesen Trend eingestellt haben.

 
Durchgehende Designlinie im ganzen Haus
Immer mehr Küchenmöbelproduzenten haben mittlerweile stilvolle 
Lösungen für alle Räumlichkeiten im Portfolio. Das bietet viele Vor-
teile. „Beim Gang ins Küchenstudio können Kunden und Kundin-
nen nicht nur ihre Traumküche planen, sondern auch direkt weitere 
Wohnbereiche. Sie benötigen also nur eine Anlaufstelle, was viel Zeit 
spart und die Planung angenehmer macht“, erklärt beispielsweise 
Marko Steinmeier von KüchenTreff, einer Einkaufsgemeinschaft von 
mehr als 500 Küchenstudios und Fachmärkten in Europa. 

Unter www.kuechentreff.de/home-by-kuechentreff finden Inter-
essierte Inspirationen für ganzheitliche Wohnkonzepte und können 
nach einem Küchenstudio in Wohnortnähe suchen. Vor allem aber 
schmeichelt eine sorgfältig aufeinander abgestimmte Einrichtung 
dem Auge und sorgt für Wohlfühlflair. Durch wiederkehrende Ma-
terialien, Formen und Farben ergibt sich ein schlüssiger Gesamtein-
druck.

 
Flexibel planen
Die vielfältigen Module der Küchenhersteller erlauben eine indivi-
duelle Planung des ganzheitlichen Wohnens. Schließlich, so Marko 
Steinmeier, habe jeder andere Bedürfnisse und Wünsche. Familien 
suchen häufig nach cleveren Aufbewahrungslösungen. Intelligente 
Ordnungssysteme ermöglichen nicht nur in der Küche, sondern auch 

im Flur oder in Hauswirtschaftsräumen eine sichere und platzsparen-
de Aufbewahrung von Gegenständen aller Art. Ein weiterer Vorteil 
der modularen Möbel-Elemente ist, dass sie sich flexibel neu zusam-
mensetzen lassen, wenn sich Bedürfnisse oder Anforderungen verän-
dern. Regal-Elemente und Schrankmodule können anders arrangiert 
und um weitere Einzelmöbel ergänzt werden. Überhaupt lassen die 
Modulmöbel viel Spielraum für Kreativität. Kompakte Küchenfron-
ten können in den benachbarten Wohnräumen zu aufgelockerten 
Möbel-Arrangements werden, das Sideboard bekommt mit Wand-
schränken und Regalsystemen eine moderne Note und setzt mit indi-
viduellen Beleuchtungssystemen zusätzlich Akzente.
 djd
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Jetzt informieren:
034297 - 41570
PORTAS-Fachbetrieb
Holger Uhlrich
Hauptstraße 50, 04683 Fuchshain
Studio Wurzen, Jacobsplatz 1
Tel. 03425-8526200
Mittwoch`s von
9.00 - 17.00 UhrNeue 

Stufen 
nach Maß

NachherNachher

Wieder schön und sicher!Wieder schön und sicher!Alte Treppe?

Türen  Küchen  Treppen  Fenster  Decken  Schranklösungen 

Jetzt informieren:
034297 - 41570
PORTAS-Fachbetrieb
Holger Uhlrich
Hauptstraße 50, 04683 Fuchshain
Schautag
am 4. März 2023, 
von 9.00 – 12.00 Uhr
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Blütenzauber
Ihre Blumenboutique in Brandis

Annahmestellen für Traueranzeigen

 Bestattungshaus Hänsel
 Filiale Brandis, Mathildenstraße 24
 Tel. 034292 86879

  Bestattungsservice Knöfel
  Leipziger Straße 3, 04827 Machern
  Tel. 034292 78936 (jederzeit)

 Möller Bestattungsdienst GmbH
 Filiale Brandis, Hauptstraße 28
 Tel. 034292 68227

 Raumzauber Sinnwelt
 Naunhof, Ladestraße 5
 Tel. 034293 484284

 Blumenboutique Blütenzauber
 Filiale Brandis, Beuchaer Straße 58
 Tel. 034292 896616

PARTNER VOMMÖLLER
Bestattungsdienst G

m
bH

Wenn Sie sich für die tröstenden Worte und die Anteilnahme beim 
Abschied von einem geliebten Familienangehörigen bedanken möch-
ten, erreichen Sie uns unter: 
DRUCKHAUS BORNA | Tina Neumann | Tel. 0173 6547002 |  
tina.neumann@druckhaus-borna.de
Denn mit einer Traueranzeige im Brandiser Stadtjournal erreichen Sie 
alle Haushalte der Stadt und der Ortsteile.

Das Floristikfachgeschäft

MÖLLER
Bestattungsdienst

www.moeller-bestattungsdienst.de

04821 Brandis • Hauptstraße 28
 03 42 92 / 68 22 7  jederzeit

FriedWald Beisetzungen • Jenseitskontakte

Poststraße 14b • 04821 Brandis
www.bestattungen-knoefel.de

034292-78936 / 24h

• Alle Bestattungsarten
• Hausbesuchdienst

Das Schwere erleichtern.

...vertrauensvolle Beratung im Trauerfall seit 1991.

www. bestattungshaushaensel.de  |  Inhaber �omas Hänsel e. K.

Floristik * Trauer * Hochzeit
Präsente * Geschenkideen

Dekorationen * Wohnaccessoires
Schokolade * Wein * Kaff ee * Tee

Die Floristikfachgeschäfte

Naunhof * Ladestraße 5 * Fon: 03 42 93 / 48 42 84
Engelsdorf * Hugo-Aurig-Str. 7 * Fon: 03 41 / 65 83 59 13

www.raumzauber-sinnwelt.de

VORSORGE FÜR  
HINTERBLIEBENE
Wenn man nicht vorsorgt und die Kosten für die eigene Beerdigung 
seinen Hinterbliebenen überlässt, müssen diese im Durchschnitt mit 
Ausgaben zwischen 6.000 bis 8.000 Euro rechnen, teilweise auch 
deutlich mehr. Viele Angehörige können eine solche Summe nicht 
aus dem Ersparten stemmen. Mit einer Sterbegeldversicherung kann 
man seine Liebsten rechtzeitig entlasten. „Dabei ist es wichtig, dass 
die benötigte Summe in voller Höhe zur Verfügung steht, ganz gleich 
wann der Todesfall eintritt“, erklärt Walter Capellmann von Dela 
Lebensversicherungen. Unter www.dela.de steht eine Checkliste zum 
Download bereit. Mit ihr kann man wichtige Themen klären, Pati-
entenverfügung, Vorsorgevollmacht oder Organverfügung rechtssi-
cher abfassen und in einem digitalen „Notfallordner“ hinterlegen.

djd

Trauer
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BERATEN, TRAINIEREN, MANAGEN
Die Bedeutung von Fitnesstraining zur Gesunderhaltung ist in 
Deutschland unverändert hoch. Laut den vom Arbeitgeberverband 
der deutschen Fitness- und Gesundheits-Anlagen (DSSV) nun ver-
öffentlichten Eckdaten liegt Fitness unangefochten auf dem ersten 
Platz der körperlichen Betätigungsformen – mit über neun Millionen 
Mitgliedern in Fitness- und Gesundheitsanlagen. Entsprechend hoch 
ist die Nachfrage nach qualifiziertem Personal, die Wachstumsbranche 
bietet attraktive berufliche Perspektiven. Gesucht sind etwa Personal-
trainerinnen und -trainer, Kursleiterinnen und -leiter sowie Beraterin-
nen und Berater in Studios.

Nebenberuflicher Einstieg in die Fitnessbranche: 
Für die vielfältigen Aufgaben bis hin zum Management eines Fitness- 
und Gesundheitsunternehmens kann man sich etwa bei der BSA-Aka-
demie nebenberuflich fit machen. Die mehr als 80 staatlich geprüften 
und zugelassenen Lehrgänge verbinden Fernunterricht und kompak-
te Präsenzphasen an bundesweiten Lehrgangszentren. Während der 
Präsenzphasen werden die Inhalte in kleinen Seminargruppen von 
erfahrenen Dozenten in die Praxis übertragen. Alle Infos: www.bsa-
akademie.de. Interessenten können sich als Fach- und Führungskraft 
in allen relevanten Themenfeldern qualifizieren: von Training und 
Ernährung über mentale Fitness und Gesundheitsförderung bis zum 

Management. Das modulare Lehrgangssystem 
ermöglicht eine schrittweise Qualifikation: von 
Basislehrgängen für Einsteiger, etwa als Fitness-
trainer, über Aufbaulehrgänge wie dem Berater 
für Sporternährung bis hin zum Beruf als Fit-
nessfachwirt.

Duales Bachelor-Studium als 
Alternative: 
Bei den dualen Bachelor-Studiengängen 
an der staatlich anerkannten privaten 
Deutschen Hochschule für Prävention und 
Gesundheitsmanagement (DHfPG) wieder-
um kann man ein Studium in der Präven-
tions-, Fitness-, Sport- und Gesundheits-
branche mit einer beruflichen Ausbildung 
kombinieren. Die Studiengänge bestehen 
aus einem Fernstudium mit kompakten 
Präsenzphasen vor Ort an Studienzentren in Deutschland, Österreich 
und der Schweiz sowie einer betrieblichen Ausbildung. Alle Infos: 
www.dhfpg.de. Studierende profitieren vom staatlich anerkannten 
Hochschulabschluss und einschlägiger Berufspraxis im Rahmen einer 
Festanstellung mit einem Azubigehalt. Den Unternehmen nutzt es, 
dass die Studierenden ihr Fachwissen unmittelbar in die betriebliche 
Praxis umsetzen können. Über 4.300 Ausbildungsbetriebe wie Fit-
ness- und Gesundheitsunternehmen, Arzt- und Physiotherapiepraxen 
oder Unternehmen mit eigenem betrieblichem Gesundheitsmanage-
ment beteiligen sich bereits. Zusätzlich werden an der Hochschule 
drei Master-Studiengänge und ein MBA-Studiengang angeboten.
 djd
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www.lagovida.de

Empfangsmitarbeiter Rezeption (m/w/d) Vollzeit

Empfangsmitarbeiter Rezeption im Nachtdienst (m/w/d) Teil- o. Vollzeit

Spülkraft (m/w/d) Teil- o. Vollzeit

Wir bieten: ...eine moderne/ klimatisierte Küche, angemessene Bezahlung mit Sonn- & Feiertagszuschlägen, freie Ge-
tränke & Verpflegung, Mitarbeiter-werben-Mitarbeiter Prämie, monatl. Wertgutschein zum Tanken in Höhe von EUR 50,00, 
Möglichkeit zur Anlieferung privater Paketbestellungen, Zuschuss zur betrieblichen Altersvorsorge möglich, Mitarbeitere-

vents & Benefits, ein digitales Zeiterfassungssystem, Kindergartenzuschuss möglich.

Wir suchen Unterstützung!Wir suchen Unterstützung!

Bewerbungen bitte an: LAGOVIDA - Das Ferienresort am Störmthaler See
Hafenstraße 1 ■ 04463 Großpösna ■ Tel.: 03 42 06 - 77 50 ■ E-Mail: info@lagovida.de ■ www.lagovida.de

BBSJ
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Aktuell

BEWERBUNGSFRIST FÜR ZUKUNFTSTAG LÄUFT
Die Seniorenresidenz „Seniorenzentrum Althen“ 
bietet jungen Menschen beim Boys‘- und 
Girls‘-Day einen praxisnahen Einblick in 
die Berufsfelder der Gesundheitsbranche

Leipzig-Althen: Ab sofort können sich Teenager zum 
Boys´- und Girls‘-Day anmelden, der am 27. April 
stattfindet. Dabei handelt es sich um einen bundes-
weiten „Schnuppertag“, der die Berufs- und Studien-
wahl frei von Rollenklischees erleichtern soll. Schü-
lerinnen und Schüler ab dem 16. Lebensjahr können 
daran teilnehmen, um zum einen Berufe kennenzulernen, aber auch 
um ihre individuellen Stärken und Talente zu entdecken. Erneut 
lädt auch in diesem Jahr die Alloheim Seniorenresidenz „Senioren-
zentrum Althen“ dazu ein, Berufe des Gesundheitswesens in der 
Praxis kennenzulernen. Bewerben sollte man sich schon jetzt.

Während Jugendliche ihre Schulpraktika meist in eher „ge-
schlechter-typischen“ Branchen absolvieren, werden im Rahmen 
des bundesweiten Boys‘- und Girls‘-Day die Seiten gewechselt. 
Beim Jungen- und Mädchen-Zukunftstag am 27. April geht es für 
Berufs- und Ausbildungssuchende darum, in genau diese Felder 
hineinzuschnuppern, die eigentlich eher geschlechtsspezifisch do-
miniert sind. Dazu zählen bei Mädchen handwerkliche, technische 
oder kaufmännische Tätigkeiten, bei Jungen im Gegenzug Pfle-
geberufe oder soziale Berufsfelder. „Junge Menschen haben viel-
fältige Stärken und Interessen, aber trotzdem entscheiden sie sich 
nach wie vor meistens für einen der zehn beliebtesten ‚Männer- 
oder Frauen-Berufe‘“, weiß Einrichtungsleiterin Uta Grohmann, 
„dabei gibt es so viele andere Berufe, in denen sie ihr volles Po-
tential ausschöpfen könnten und wo unabhängig vom jeweiligen 
Geschlecht ein großer Bedarf besteht.“ Um hier Möglichkeiten 
und Karrierewege aufzuzeigen, engagieren sich auch die Alloheim 
Seniorenresidenzen als langjähriger Kooperationspartner des Akti-
onstages am 27. April.

„Vielen Jugendlichen ist gar nicht bewusst, wie facettenreich die 
Tätigkeiten in der Pflege- und Gesundheitsbranche sind“, sagt Uta 
Grohmann „wir bieten die unterschiedlichsten Arbeitsplätze und 
Ausbildungen an: von der Verwaltung, über die klassische Pflege, 
bis hin zur Arbeit und Ausbildung zum Betreuer. Bei uns findet je-

der, der Freude am Umgang mit Menschen und 
Teamarbeit hat, den richtigen und vor allem 

zukunftssicheren Platz.“ Auch die ausbil-
dungsbegleitenden Mentoren der Einrich-
tung weisen darauf hin, dass ihre Branche zu 

den krisensichersten und wachstumsstärksten 
Berufsfeldern zählt. Mit weitreichenden Karriere- 
und Fortbildungschancen. „Dieses Potential haben 
schon viele junge Menschen erkannt, doch er-
staunlicherweise entdecken hauptsächlich Frauen 

diese Berufe für sich“, weiß die Einrichtungsleiterin, 
„wir wollen deshalb auch jungen Männern die Möglichkeiten die-
ses Berufsfelds näherbringen und ihnen einen praxisnahen Einblick 
in den Alltag einer Seniorenresidenz geben, parallel dazu Schülerin-
nen auch technische oder kaufmännische Wege aufzeigen.“

Wer neugierig geworden ist und am Zukunftstag gerne die 
Alloheim Einrichtung besuchen möchte, sollte sich dafür bereits 
jetzt schon anmelden. Die Plätze für den Boys‘- und Girls‘- Day 
sind heiß begehrt und nur begrenzt verfügbar. Neben einem in-
formativen und abwechslungsreichen Orientierungstag bietet die 
Einrichtung den Jugendlichen verschiedene Workshops zu Berufs- 
und Lebensplanung, sowie Rollenbildern und Sozialkompetenzen 
an. „Unser Ziel ist es, jungen Menschen das immense Potential 
eines Berufseinstiegs in diese Branche zu vermitteln und ihnen die 
Chance zu geben, das Gesundheitswesen selbst mitzugestalten“, 
sagt Uta Grohmann, „wir freuen uns über alle, die ihren ganz per-
sönlichen Zukunftstag in unserem Haus verbringen möchten. An-
melden dazu kann man sich ab sofort per E-Mail leipzig-althen@
alloheim.de oder telefonisch.“

Alloheim Seniorenresidenz „Seniorenzentrum Althen“
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Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt
• Pflegefachkräfte / Pflegehilfskräfte (w/m)
• Alltagsbegleiter (w/m)
• Ergotherapeut (w/m)

– Anzeige –

Girls`- und Boys`Day – 27. April

Der Girls’- & Boys’Day – der Mädchen- 
und Jungen-Zukunftstag – ist eine bundesweite Aktion zur 
Sensibilisierung der Geschlechterunabhängigkeit bei der Be-
rufsorientierung. Durch praktisches Erleben und Orientieren 
in Unternehmen – ganz bewusst mit Blick auf eine geschlech-
terunabhängige Berufswahl und Berufs- und Studienfelder, 
die Schülerinnen und Schüler bisher nicht oder selten im Blick 
hatten, werden sie angeregt, sich weniger von Rollenklischees 
in der vorherrschenden Arbeitswelt, sondern eher von ihren 
persönlichen Stärken und Interessen leiten zu lassen. Bereits ab 
der Klassenstufe 5 können sich Schülerinnen und Schüler aller 
Schularten an diesem Tag praktisch in Ihrem Unternehmen 
ausprobieren.
 PM Bundesagentur für Arbeit

 Weitere Informationen unter:
 www.girls-day.de | www.boys-day.de

Annahme Anzeigen Stellenmarkt 

Suchen auch Sie Ihr Fachpersonal oder den zukünftigen Azubi mit 
einer Stellenanzeige im Brandiser Stadtjournal

DRUCKHAUS BORNA | Tina Neumann | Tel. 0173 6547002 | 
tina.neumann@druckhaus-borna.de



Wohin mit Buntmetall- und Stahlschrott?  
Wohin mit Altpapier?
Zum Standort von Hofmann Metall in der 
Gebrüder-Helfmann-Straße 1a in 04824 Brandis.
Wir sind Experten in nachhaltiger Ressourcen-Rückgewinnung.

Öffnungszeiten:
MO | MI | FR  07:00 - 12:00 Uhr 12:30 - 16:00 Uhr
DI | DO            09:00 - 12:00 Uhr 12:30 - 18:00 Uhr
SA    jeden 1. und 3. Samstag im Monat geöffnet 08:00 - 12:00 Uhr

hofmann-metall.de
brandis@hofmann-metall.de
034292 / 28 60 06
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